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Deutſches Reich
Gof und Perſonalnachrichten

Der Kronprinz hat in Petersburg infolge leichter
Erkältung die für Dienstag in Ausſicht genommene Reiſe
nach Nowgorod zum Beſuche bei dem Jnfanterie Regiment
Wiborg deſſen Chef der deutſche Kaiſer iſt aufgegeben
Dazu wird unter dem geſtrigen Datum weiter gemeldet Der
Kronprinz befindet ſich wieder ganz wohl und ſoll nur vorſichts
halber morgen Mittwoch noch das Zimmer hüten Der Kaiſer
und die Kaiſerin ſtatteten dem Kronprinzen im Laufe des
Nachmittags einen Beſuch ab Desgleichen beſuchten der Groß
fürſt Thronfolger ſowie Graf und Gräfin von Alvensleben dem
Kronprinzen im Winterpalais Kaiſerin Alexandra legte
geſtern perſönlich auf dem Smolenski Kirchhofe an dem Grabe
des Großherzoglich heſſiſchen Hofmarſchalls Varon von Granci
einen koſtbaren Kranz nieder

Wie der Berliner Volksztg aus Genf gemeldet wird hat
entgegen der Darſtellung eines Leipziger Blattes die Genfer
Regierung die Abreiſe des Polizeikommiſſars Schwarz
durch die Drohung der eventuellen Ausweiſung erzwungen

Aus dem Reichstage
Es gibt noch Ueberraſchungen Die Etatsdebatte begann vor

geſtern in einer ſo ſachlich ruhigen Weiſe die man an anderen
Orten mit langweilig bezeichnen würde an der auch der Frei
herr v Thielmann ein wohlgemeſſenes Teil der Schuld trug
und geſtern kehrten die Erregungen wieder die das Bild
des Reichstages in der Mitte Dezember ſo überaus lebendig
gemacht haben Man hat weder vergeſſen noch verlernt Die
Minorität hat die Vergewaltigung nicht vergeſſen die man ihr
angetan hat und der Präſident hat die Ausübung der Macht
befugniſſe nicht verlernt die ihm das Haus uun einmal über
tragen hat Als nämlich der Abg v Vollmar geſtern die An
gelegenheit Krupp in der gleichen Weiſe zur Sprache bringen
wollte wie am Tage vorher der Zentrumsabgeordnete Schädler
die Swinemünder Depeſche in die Erörterung gezogen hatte
ohne daß der Präſid ent eingeſchritten wäre kam es zu einem

eigen guammenſiss mit dem Tréſtdenten BrafBalieſtrèm n
deſſen Verlauf ſchließlich der Abg v Vollmar der Mün
chener Sozialdemokrat der gemäßigtſte und in der Form ſehr
überlegende Führer dieſer Partei feſtſtellen mußte daß es ihm
an der Stätte des freien Wortes verſagt ſek ſein Mandat aus
zuführen die Beſchimpfungen von über 2 Millionen Wählern
zurückzuweiſen Vollmar blieb ruhig verſuchte im Gegenteil
noch ſeine aufgeregten Parteifreunde zu beſänftigen während
Graf Balleſtrem in merkwürdiger Gereiztheit dieſe
Erörterung unmöglich machte Man nahen erntchte ganz
unbeeinflußt von höheren Wünſchen ſo Felprochen habe wir
glauben aber verſichern zu können Wuß dieſe Stellungnahme
ſelbſt den Bundesratstiſch überraſchte

Der Reichskanzler der anweſend war nahm ſich Zeit zur
Erwiderung Er ließ erſt den nationalliberalen Abgeordneten
Dr Sattler eine ſogenannte Etatsrede halten ſie war
nicht Fiſch und nicht Fleiſch denn daß das Zentrum
Trumpf iſt wußte man auch ohne ihn bereits Der
Reichskanzler war unſerer Meinung nach auf dieſe An
griffe der Sozialdemokraten gut vorbereitet Die ganze Anlage
ſeiner Rede verriet daß er bereit war den deutſchen Kaiſer
in jeder Beziehnng zu decken auch tn Hinſicht auf die Sozial
demokratie Er legte den Hanuptnachdruck auf die ſtarke ſozial
politiſche Ader die zuerſt in den ſozialpolitiſchen Erlaſſen des
Kaiſers zum Vorſchein gekommen iſt und die er dann in ſeiner
bisherigen Reg ierungszeit dauernd betätigt habe Das 18 Jahr
hundert habe der Emanzipation des Bürgerſtandes gegolten
das 19 und 20 Jahrhundert ſo führte er als Anſchauung des
Kaiſers aus müſſe der Emanzipation der Jnduſtriearbeiter
gelten und der Findung des geſetzgeberiſchen Ausdrucks für
die Gleichberechtigung der arbeitenden Klaſſen mit den
übrigen Ständen und Klaſſen Allerdings denke er nicht
nur an die Jndnſtrie ſondern auch der Bauer ſei ſozuſagen
ein Menſch Der Reichskanzler benutzte die Gelegenheit in
ſeiner gewohnten Art die freundnachbarlichen Be
ziehungen zu betonen die uns gegenwärtig mit allen großen
Kulturmächten verbinden Ueber die Verhältniſſe in Venezuela
konnte er Neues gegenwärtig auch nicht berichten Er zerſtörte
nur die Legende als ob Präſident Rooſevelt ein Anerbieten
der drei verbündeten Regierungen Deutſchland England und
Jtalien abgelehnt habe das Schiedsrichteramt zu übernehmen
Es ſeien ihm zwei Vorſchläge unterbreitet worden den einen
davon habe er angenommen Dann kehrte wie in ſo vielen
ſeiner Reden die Warnung vor der chauviniſtiſchen Verhetzung
wieder die er nicht bloß an unſere deutſchen Blätter ſondern
mit ziemlich deutlicher Spitze auch gegen die engliſche Preſſe
richtete Er hatte aber noch einen Haupttrumpf Den Be
kürchtungen daß das Reichswahlrecht verſchlechtert werden
könnke ſetzte er die Ankündigung entgegen daß das Wahlgeheim
nis durch die Einrichtung der beſonderen Wahlkammer in denen
jeder Wähler ſelbſt ſeinen Zettel beſchreiben und in
einen bedruckten Umſchlag ſtecken kann noch bis zu den
nächſten Wahlen weiter geſichert werde Was der bayeriſche
Bauernbündler Hilpert und der Hetzkaplan Dasbach zum Etat
zu ſagen hatten iſt für uns ohne Jntereſſe Heute geht s

weiter ePolitiſches
Die Köln Ztg meldet anſcheinend offiziös inſpiriert aus

Petersburg vom 19 d Das vom deutſchen Kron
vrinzen heute dem Kaiſer Nikolaus überreicht Schiffs
modell iſt über einen Meter lang und erläutert bis in die

kleinſten Einzelheiten ſowohl die Armiernng als auch die ſonſtige
lusrüſtung es kann ſomit auch als Zeichen beſonderen
e rtrauens der deutſchen Marine zur ruſſiſchen

angeſehen werden und iſt ein weiteres Glied in der Kette die
durch die Flottenmanöver vor Danzig und Reval geſchaffen
wurde

Die Anſiedlungs Kommiſſion fürWeſtpreußen
und Poſen iſt geſtern in Poſen zu einer zweitägigen Sitzung
zuſammengetreten An dieſer nehmen auch die Oberpräſidenten
v Bitter und Delb rück ſowie mehrere Miniſterial Direktoren
und RNäte teil Es iſt dies die letzte Sitzung der Anſiedlungs
kommiſſion in ihrer jetzigen Zuſammenſetzung und Organi
ſation

Volkswirtſchaftliches
Die preußiſche Regierung hat auf die Denkſchrift der

bayeriſchen Regierung in Sachen der Fortſetzung der
Mainkanaliſierung entgegenkommend geantwortet Die
kommiſſariſchen Verhandlungen dürften demnächſt wieder auf
genommen werden

Die Legung des zweiten Kabels nach New York
ſoll noch in dieſem Jahre bis Horta Azoren forlſchreiten Es
ſoll eine noch größere Sprachgeſchwindigkeit zulaſſen als das
beſtehende Kabel Die Wortgebühr wird 1 M betragen wovon
dem Reich für ſeine Mitwirkung an der Beförderung 16 Pf
zufallen werden

Der Hamb Korr widerſpricht der früheren Meldung daß
der öſterreichiſch ungariſche Handelsvertrags
Entwurf den amtlichen Stellen in Berlin zur vertraulichen
Kenntnisnahme überreicht worden ſei

Parlamentariſches

Die Geſchäftsordnungs Kommiſſion des Reichstags
wählte an Stelle des Abgeordneten Singer den Abgeordneten
Noeren zum Vorſitzenden und v Normann zum ſtell
vertretenden Vorſitzenden

Die ultramontane Köln Volksz meldet aus Berlin man
werde wieder einmal die Hoſſnung auf Gewährung von
Diäten aufgeben müſſen wenigſtens werde ganz beſtimmt
vor den Neuwahlen in dieſer Sache nichts geſchehen ſodaß es
unmöglich iſt bei Answahl der Kandidaten mit der Gewährung
von Diäten zu rechnen Sollte immer noch die Hoffnung be

ſtehen ſo ſchreibt das Blatt es gegen die Gewährung von
Diäten Konzeſſionen beim Wahhkrecht einzutauſchen ſo
kann nur immer wiederholt werden daß eine ſolche Ausſicht
unbedingt nicht beſteht

Reichspartei aufſteigen Jn der Poſt werden von ge
ſchätzter militäriſcher Seite die Vorzüge einer ſolchen Steuer
auseinandergeſetzt die nach dem im einzelnen ausgearbeiteten
Vorſchlage 25 Millionen einbringen ſoll Gleichzeitig gedenkt
wie der antiſemitiſche Abg Dr Böckel in der Diſch Hochwacht
mitteilt Dr Arendt im Namen ſeiner Parteigenoſſen eine
Reſolution für ein Wehrſteuergeſetz einzubringen Der
Ertrag dieſer Steuer ſoll nach den Jntentionen der Antrag
ſteller in voller Höhe dem Jnvaliden Witwen und Waiſen
fonds überwieſen werden Unterworfen ſollen der ge
planten Abgabe alle diejenigen ſein die aus irgend
einem Grunde zum aktiven Dienſt nicht heran
gezogen werden dabei aber erwerbsfähig ſind Es ſcheint
ſich allerdings bei dieſem Projekt vorerſt wohl nur um einen
Fühler zu handeln Denn wenn das Organ des Herrn Dr
Boeckel dieſen Mitteilungen hinzufügt daß wie verlaute die
Konfervativen das Zentrum und die Nationalliberalen dem An
trage ſympathiſch gegenüberſtehen ſo trifft das mit Bezug auf
die letzteren ſicherlich nicht zu Herr Dr Sattler erklärte
geſtern im Reichstage ganz peremptoviſch Auf nene Steuern
laſſen wir uns nicht ein bevor nicht die finanziellen Wirkungen
des neuen Zolltarifs zu überſehen ſind Der Antrag ſoll wohl
auch nur mehr eine agitatoriſche Wirkung nach außen hin
haben

Nach einem Privattelegramm aus Darmſtadt hat die Re
gierung einen neuen Geſetzentwurf betreffend Abänderung des
heſſiſchen Landtagswahlrechts fertiggeſtellt Er ent
hält verſchiedene wichtige Abänderungen und wird demnächſt
veröffentlicht

Für den Reichstagswahlkreis Koburg haben die
Sozialdemokraten nach dem Vorw den Korrektor Krüger in
Halle aufgeſtellt

Der Landtag in Oldenburg beſchloß mit 20 gegen 19
Stimmen den Antrag des Abg Ahlhorn auf Einführung des
geheimen direkten Wahlrechts im Großherzogtum der
Staatsregierung zur BVerückſichtigung zu überweiſen

Parteinachrichten
Reichstagsabg Dr Wiemer iſt wie die Nordh Ztg be

richtet zum Shyndikus der Papierverarbeitu ngs
Berufsgenoſſenſchaft Sitz Berlin gewählt worden d an
Stelle des zum beſoldeten Stadtrat in Verlin gewählten dteichs
tagsabg Fiſchbeck

Verwaltung und Viechtspflege

Eine beſondere Approbation für Spezialärzte
keine Beſtimmung darüber unter welchen Umſtänden ein Arzt
berechtigt iſt ſich auf einem beſtimmten Gebiet als Spezialarzt
zu bezeichnen Nach einer Aeußerung des Mediziwaldezernenten
Profeſſor Dr Kirchner wird im Miniſterium die Ans
arbeitung eines diesbezüglichen Geſetzentwurfs vorbereltet Jn
Bezug auf das praktiſche Jahr der jungen Aerzte hat der
Aerztekammeransſchuß einſtimmig ſich dahin ausgeſprochen daß
es hauptſächlich den drei großen kliniſchen Fächern innere
Medlzin Chirurgie und Geburtshilfe gewidmet ſein ſoll

Wegen Beleidigung der Vorſitzenden des Oſtmarken
vereins von Tiedemann Kennemann Exzellenz Raſchdau Juſtlz
rat Wagner durch einen Artikel der Preußiſchen Jahrbücher
gegen den Hakatiémus iſt Profeſſor Delbrück zu 300 M
event 30 Tagen Gefängnis verurteilt worden

Einen ballon eesal für eine Wehrſteuer läßt die

wird von der Regierung in die Wege geleitet Es gibt bis jetzt P

Koloniales

Der bisherige Kommandeur der Kameruner
Schutztruppe Oberſt Pavel wird nach der Münchener
Allg Ztg von feinem Urlaub nicht nach Kamerun zurück

kehren ſondern wieder in das Heer zurücktreten
Dr Preuß der langiährige Leiter des amtlichen Verſuchs

gartens in Viktoria im Kameruner Schutzgebiet tritt nach
der Köln Ztg in den Rnuheſtand

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale Zeitung

242 Sitzung vom 20 Janugar 1 Uhr
Das Haus iſt ſehr ſch wach beſetzt
Am Bundesratstiſch Graf Bülow Graf Poſadowsky

von Goßler Frhr v Thielmann u a
Präſident Graf Balleſtrem erbittet und erhält die Er

mächtigung dem Kaiſer zum Geburtstag die Glückwünſche des
Hauſes darzubringen

Die erſte Beratung des Etats wird fortgeſetzt
Abg von Vollmgr Soz Die ſozialdemokratiſche Partei ver

wirft jede unnötige Machtentfallung nach außen und jede
Abenteuer Politik Gleichgültig iſt uns jedoch deshalb die
auswärtige Politik nicht wir ſehen die auswärtigen Be
ziehungen durchaus nicht von einem kleinlichen Geſichispunkt
aus an Jch würde mich ſogar ſehr freuen wenn mal von
unſerer auswärtigen Politik etwas Gutes für das Volk Erſprieß
liches zu melden wäre Leider iſt es aber bei uns ganz anders
Auch in der auswärtigen Politik finden wir ein fahriges Weſen
einen Mangel an Stetigkeit man drängt ſich in geradezu auf
dringlicher Weiſe an die anderen Mächte heran und erweckt da
durch Mißtrauen Denken Sie nur an den Burenkrieg Da
hat die Haltung unſerer Regierung ſtets im direkten Widerſpruch
mit dem Willen des Volkes geſtanden Wir wünſchen
gewiß gute Beziehungen zu England aber wir
hätten doch eine andere Haltung einuehmen ſollen wir hätten
Englands Freundſchaft nicht in ſo überſchwänglicher Weiſe
ſuchen dürfen Von dem chineſiſchen Abenteuer will ich
nichts weiter ſagen ich bernfe mich auf das was im Vorjahre
geſagt iſt hoffentlich kommt dieſe faule Sache bald ganz zum
Abſchluß Und wie iſt es in dem Konflikt mit Venezuela Wir
Werden in Ler Spezialdebatte erſchöpfende Auskunft über alle
Phaſen dieſes Konſlikts verlangen müſſen Wir hoffen daß auch
dieſe Affäre in der keine Lorbeeren zu holen ſind bald zu
Ende geht und daß wir hier keine n des mexikaniſchen
Abenteuers erleben werden Was Frankreich anlangt ſo
dürfen uns die Reden der Helden des traditionellen Phraſen
tums vom Schlage Andrés nicht beunruhigen Hat doch erſt
kürzlich auch bei uns der preußiſche General Liebert eine Rede
gehalten in der er geradezu ſein Bedanern darüber ausſpricht
daß der Friede ſchon ſo lange gedauert hat Erfreulicherweiſe haben
ſich trotz ſolcher Reden unſere Veziehungen zu Frankreich gebeſſert
Herr Schädler ſtellte es geſtern ſo dar als ob der Dreibund
nichts wert wäre wir müßten auf eigenen Füßen ſtehen Das
verſtehe ich nicht recht oder ſollte Herr Schädler ſchon jetzt eine
Entſchuldigung haben vorbringen wollen für die Bewilligung
neuer Militärvorlagen Heikerkeit Was nun die innere
Politik anlangt ſo iſt unſer ganzes Finanzweſen ſo verworren
und entſpricht ſo wenig den Grundſätzen einer geſunden Finanz
politik daß es unmöglich ſo weiter gehen kann Die Mehrheit be
ſonders das Zentrum iſt für die ſchlechte Finanzlage verantwortlich
Von allen Seiten wird allerdings Sparſamkeit gepredigt aber das
haben wir ſchon ſo oft gehört daß wir keinen Wert mehr auf
ſolche Reden legen können Geſpart werden muß in erſter Linie
am Militär und Marine Etat So lange dies nicht geſchieht
wird unſere Finanzlage nicht beſſer werden Jch traue aber
der Mehrheit nicht den Willen und die Kraft zu daß ſie den
Etat ſo zuſtutzt daß wir ohne Defizit anskommen und die
Zuſchußanleihen verſchwinden Dabei iſt aber doch die Art
bleibende Ausgaben durch Anleihen zu decken direkt verfaſſungs
widrig Eine wirkſame Reichsfinanzreform iſt nur möglich in
der Richtung direkter Reichsſteuern gegen jede Erhöhung der
indirekten Steuern werden wir jedoch energiſch Stellung nehmen
Eine Reichseinkommenſteuer iſt ſehr wohl möglich ohne die
Rechte der Einzelſtaaten zu ſchmälern Ebenſo wie geſtern Herr
Schädler muß ich mich wenden gegen Kundgebungen die von
hoher Stelle ausgehen ohne von den verantwortlichen
Perſonen gegengezeichnet zu ſein Sehr neugierig war
ich wie der Kanzler geſtern die Swinemünder Geſchichte
verteidigen würde Jn der geſtrigen Rede des Kanzlers
befand ſich auch nicht ein einziger Satz der
vom Standpunkt des Staatsrechts und dem der Logik
rechtfertigen ließe Der Reichskanzler ſagte geſtern
das Wolffſche Vurean das das Telegramm veröſfentlichte ſei keine Slaatsanſtalt Das iſt richtig aber ebenſo richtig
iſt es daß keine Zeile amtlichen Materials vom Woölſſſchen
Bureau veröffentlicht wird das nicht amtlich geprüft iſt Jn
dieſem Falle nun iſt die Veröffentlichung ſogar gegen den Willen
des Empfängers erfolgt außerdem iſt noch eine Fälſchung hinzu
gekommen indem man ſo tat als ob die Veröffentlichung von
München ansging während ſie doch von Berlin aus erfolgte
Eins aber hat das Telegramm erreicht es hat dem Zentrum
aus der Patſche geholfen und ſeine Lage verbeſſert Der
Kanzler freilich war an der ganzen Sache nicht betelligt er iſt
damals und nicht zum erſtenmal überraſcht und ausgeſchaltet
r Kundgebungen ſind auch erfolgt angeſichts des Falles
drupp
Präſident Graf Baſleſtrem Der Geheimrat Krupp war ein

Zrivatmann die Verdächtigungen und Verunglimpfungen
die gegen ihn erhoben ſind liegen auf privatem Geblete die
Trauerkundgebungen und Sympathiebezeugungen nach ſeinem
Tode von wem ſie ausgegangen ſein mögen betreffen nur
Privatperfonen Und ich werde nicht dulden daß der
Krupp hier im Reichstage beſprochen wird Jch bitte den
drdnw ſich dangch zu richten Unruhe bei den Sozlal
demokraten

Abg v Vollmar fortfahrend Die Reden die anläßlich des
Falls Krupps gehalten ſind ſtanden aber im ehe
die Swinemünder Depeſche nicht der Präſident hat alſo hier
den Grundſatz durchbrochen den er ſelbſt aufgeſtellt hat

Präſident Graf Valleſtren Dieſer Grundſatz galt nur für
kaiſerliche Reden die öffentliche Angelegendeiten betrafen ni
private Großer Lärm bet den Sozialdemokraten Stürmif
Zurufe Er hat unſere Partei in den Reden beſchimpft

Abg v Vollmar Jch muß konſtatieren daß unſere Partei



öffentlich in den Reden beſchimpft iſt es war geradezu ein
öſfentliches Pronnnziamento

Präſident Graf Vaſſeſtrem Jch bleibe bei meiner Entſchei
Ziig Ungeheurer Lärm bei den Sozialdemokraten Zurnf
Da ſollte man doch lieber einen Oberhofmarſcholl zum Präſi
denten nehmen Jch muß die Rechte wahrnehmen die der
Reichstag ſeinem Präſidenten übertragen hat ß

Abg von Vollmar Der Reichstag hat dem Präſidenten die
de übertragen die Redefreiheit zu ſchützen nicht ſie zu
mälern
Präſident Graf Valſeſtrem Das iſt ſeine Sache Lachen bei

den Soz
Abg von Vollmar Der Vizepräſident Büſing hat eneru ge

ſtattet daß Herr Schädler über dieſe Kaiſerrede ſprach
gacgeſdent n Boſſeſtren Das war ganz was anderes

achen bei den Sozvon Voumar Jch ſtelle alſo feſt daß im Reichstag
nicht ſo viel Freiheit beſteht wie in jeder Volksverſamm
lung Geſtern wurde einen Redner der freilich dem Zentrum
angehörte

räſident Graf Balleſtrem Jch hälte nicht erwartet daß man
mir Begünſtigungen des Zentrums vorgeworfen hätte Jch
habe Jhnen geſtattet über die Swinemünder Rede ſo viel zu
ſagen wie Sie wollten aber hier muß ich auf meiner Meinung
beſtehen

Abg v Vollmar ſucht darauf in läugeren ſtagtsrechtlichen
Ausführungen nachzuweiſen daß die Swinemünder Depeſche

egengezeichnet werden mußte und richtet dann an den Kanzler
le Frage ob die an den Kaiſer gerichteten Reſolutionen aus

ſozialdemokratiſchen Kreiſen auch an ihre Adreſſe gelangt ſind
Jn Deutſchland herrſchen eigenartige Zuſtände große Volks
klaſfen werden öffentlich beſchimpſt und wenn man darauf ant
wortet droht der Majeſtätsbeleidigungsparagraph
Hoffentlich wird ſich Deutſchlands Zukunft nicht in der Richtung
des Vongpartismus entwickeln ſondern in der ruhigen kon
ſtitnlionellen Weiſe Englands Uns fehlt vor allem ein
Miniſterverantwortlichkeitsgeſetz gegenüber allen
Angriffen auf das allgemeine Wahlrecht werden wir die Augen
offen behalten Beifall b d Soz

Bayeriſcher Bundesbevollmächtigter v Stengel beſtreitet es
gegenüber einer in der Debatte gefallenen Aeußerung daß der
bayeriſche Finanzminiſter v Riedel ſich jemals für eine Reichs
einkommenſtener ausgeſprochen habe

Abg Dr Sattler nh Gegenüber allen Angriffen von ſozial
demokratiſcher Seite kann ich nur erklären daß wir nubedingt
an dem allgemeinen Wablrecht feſthalten Man ſieht hier
in der Tat daß Zentrum Trumpf iſt Es kann Aeußerungen
des Kaiſers beſprechen die nicht im Reichsanzeiger geſtanden
haben Jn weiteren Kreiſen erregt es große Bedrückung und
Beſorgnis daß das Zentrum jetzt in dieſer Weiſe Trumpf iſt
Beim Swinemünder Telegramm hätte man nur die Ver
öffentlichung beſprechen ſollen nicht aber den Jnhalt des Tele
gramms ſelbſt Aber Herr Schädler und das ganze bayeriſche
Zentrum hatte in dieſer Frage ein ſchlechtes Gewiſſen
Wünſchen möchte ich daß der Reichskanzler uns r Mit
keilungen über den Stand der Angelegenheit mit Venezuela gäbe
Erwünſcht wäre auch eine Aeußerung über unſer Verhältnis zu
England und Chinag nachdem wir jetzt Shanghai geräumt
haben Die chineſiſche Sache iſt keineswegs wie Herr v Vollmar
meinte eine ſaule Dringend notwendig iſt daß in dieſer
Seſſion noch ein Geſetz betreffs Anweſenheitsgelder oder
Diäten an den Reichstag kommt Auf dem Gebiete der Arbeiter
ſchutzgeſetzgebung müſſen wir weiter voranſchreiten vor allem
nniß jetzt einmal das Krankenverſicherungsgeſetz kommen
Daun kann man ſpäter an eine Witwen und Waiſenverſorgung
denken Man ſcheint mir im neuen Etat durch zu niedrige Ein
ſchätzung der Elünähmen das Deſizit zum Teit Herr
haben Die Zweckmäßigkeit der jetzt geplanten Zuſammeunfaſſung
der Kavallerie Regimenter iſt noch eine ſehr ſtrittige Frage

Eine Reichsfinanzreform jetzt zu machen würde eine ſehr
ſchwierige Sache ſein ſo bedauerlich es auch iſt daß es jetzt den
jenigen Staaten welche wenig Domänen und Eiſenbahnen haben
nicht gut geht Neue Steuern zu bewilligen darauf laſſen
wir uns jetzt unter keinen Umſtänden ein Nach wie
vor müſſen wir die Forderung eines Reichsfinanzminiſteriums
ſtellen gegenwärtig iſt der Schatzſekretär vollkommen machtlos
Von großer Bedeutung iſt es daß wir den Zolltarif verab
ſchledet haben wir haben dadurch eine Grundlage für neue
Handelsverträge geſchaffen und hoffen daß die Regierung bald
in neue Verhandlungen eintritt Wir rechnen es uns zum
Verdienſt an den Zolltarif fertiggeſtellt zu haben wir haben
damit die konſtitutionellen Formen aufrechterhalten während
die Sozialdemokraten alles getan haben um ſie zu zerſtkören
Wir ſcheuen die Abrechnung mit den Wählern nicht Beifall

Reichskanzler Graf Bülow Herr v Vollmar ſchien ſagen zu
wollen daß bei uns die Monarchie arbeiterfeindlich ſei
Sehr mit Unrecht Die Monarchie hat bei uns mehr für die
Arbeiter getan als in jedem anderen Lande Eine engliſche
Arbeiterdeputation hat dies offen in Berlin ausgeſprochen So
urteilt das Ausland über das was die Monarchie in Deutſch
land für dle ſoziale Frage getan hat Jn keinem Lande der
Welt hat man eine ſolche Arbeiterſchutz Geſetzgebung wie bei
uns Dies haben ſelbſt franzöſiſche Politiker die Herren Mille
rand und Jaures unſerem Botſchafter gegenüber anerkannt
Jch wünſche Jhnen zu den Sozd einen Millerand Heiter
keit Unbeſtreithar iſt es daß unſere ganze Sozialpolitik zu
ſtande gekommen iſt unter der Mitwirkung des Reichstags und
der deutſchen Fürſten die Sozialdemokraten haben gegen alle
dieſe Geſetze geſtimmt Auch das allgemeine gleiche
Wahl recht hat die Monarchie dem Volke geſchenkt
Der Kaiſer will ſeine ſchützende Hand auch ferner halten
über den Bauer und den Landwirt denn der Bauer iſt ſozu
ſagen auch ein Menſch Es iſt der Wille des Kaiſers und
ſeinerRegiernng die ſoziale Geſetzgebung weiter
auszubauen und weiter dafür zu ſorgen daß der Arbeiter
aleichberechtigt iſt mit den anderen Bürgern Auf Arbeiterkund
gebungen die unbeeinflußt zuſtande gekommen ſind gebe ich ſehr
viel Lärm bei den Sozialdemokraten Herr v Vollmar
ſprach vom Bonapartismus Kann er mir auch nur einen Fall
nennen wo bei uns die Verfaſſung oder die Geſetze verletzt ſind
Bei der Rede Vollmars dachte ich Leben wir denn in
China oder in Marokko Abſolutismus gibt es bei uns
weder bei den Fürſten noch bei den Miniſtern wohl aber
kenne ich manchen abſolutiſtiſchen Parteiführer Lärm bei den
Sozialdemokraten Wenn es bei uns jemals Abſolutikmus
geben ſollte ſo wird es nur infolge von revolutionären Um
wälzungen ſein Lachen b d Soz Das Recht der perſönlichen
Juitiative kann dem Kaiſer nicht abgeſprochen werden das Volk

will keinen Schattenkaiſer ſondern einen Kaiſer
von Fleiſch und Blut Die Schattenkaiſer haben nur Unglück
über Deutſchland gebracht Der Reichskanzler muß auch
ſeinen eignen Willen haben er muß ein Mann und
kein altes Weib ſein der Kaiſer kann ſehr gut Wider
ſpruch ertragen ich wollte Sie wären ſo vorurteilsfrei
wie der Kaiſer Heiterkeit Bemerken muß ich noch daß beim
Bundesrat ein Antrag des Reichskanzlers eingegangen iſt
Wahleouverts und Jſolierränme einzuführen Sobald
der Bundesrat das Geſetz erledigt hat wird es Jhnen zugehen
damit es noch bei den nächſten Wahlen zur Anwendung kommen
kann Lebhaſter Veifall

Nun zur auswärtigen Politik Ueber unſer Ver
ältnis zu Frankreich will ſch nichts ſagen ich kann hier i

vielen Punkten Herrn v Vollmar recht geben Be
i Venezuelas hat Präſident Caſtro ſichmit einem Schledsgericht einverſtanden erilärt das zu

in Wafhinglon und eventnell auch im Haag zu

a Ahi rege rufen zit J

von vornherein hatten die Mächte das

velt hat erklärt er halte
eeigneteren Weg

oet von großem Talent hat ſogar zu dieſem Zweck den
Pegaſus beſtiegen ne Vermntlich rühren dieſe Anriſe nur von den Angriffen der kontinentalen Preſſe gegen

ngland her namenklich zur Zeit des Burenkrieges
Auswärtige Politik muß mit dem Kopfe nicht mit
dem Gefühl gemacht werden Früher ſagte Horaz Quidquid
deliraut reges plectuntur Archivi Heute iſt es umgekehrt heute
müſſen die reges es ausbaden was die Archivi getan haben
Große Heiterkeit Unſer Verhältnis zu England iſt ein ſehr

freundſchaftliches es gibt genug Punkte wo wir ohne Gefahr
Weltfrieden gemeinſam arbeiten können Veiſall

rechts
Abg Daskach Zenkr Der ganze Reichsiag wird dem

Reichskanzler dankbar ſein ſür das in Angsſicht geſtellte Geſetz
zum Schutze des Wahlgeheimniſſes vielleicht mit Aus
nahme der Konſervativen Beſonders dankbar werden die
Wähler ſein Bedauerlich iſt nur daß der Bundesrat 11 Jahre
lang ſür das Geſetz gebraucht hat Der Kaiſer hat gewünſcht
es möchten Arbeiter in den Reichstag geſchickt werden
Wie iſt dies aber möglich ſo lange keine Diäten
gezahlt werden Weshalb nimmt der Bundesrat noch
immer nicht unſeren Diätanantrag an Zum An
ſehen des Reichstags kann das doch nicht dienen
Pflicht des Reichskanzlers wäre es dem Kaiſer zu
ſagen daß ohne Anweſenheitsgelder kein Arbeiter in den Reichs
tag kommen kann Der Reichskanzler ſagte ferner bei uns
gäbe es keinen Abſolntismus was bedentet denn das bei uns
gefallene Wort les euprema regis voluntas Jch proteſtiere
energiſch gegen den Ausſpruch Vollmars daß uns alles zuznu
trauen iſt Dem Zentrum iſt nichts Schlechtes zu
zutrauen Heiterkeit ſeine Geſchichte ſteht ſeit 30 Jahren
glänzend da es iſt die Frage ob Jhre Geſchichte zu d Soz
jemals ſo glänzend daſtehen wird Herr Sattler ſogt Zentrum
iſt Trumpf das iſt leider nicht wahr fortgeſetzt werden
ſowohl hier als im Abgeordnetenhauſe unſere wichtigſten
Wünſche nicht erfüllt Redner geht auf preußiſche Schulver
hältniſſe ein und wird darauf vom Präſidenten
aufgefordert zum RNeichsetat zu ſprechen Leider iſt
noch immer kein ſtrengeres Geſetz gegen das Duell erfolgt
trotz aller Reſolutionen des Reichstages Das Duell iſt vor
bedachter Mord wenn man in England ohne das Duell aus
kommt muß man das bei uns doch auch Der Bundesrat
würde ſich um die Geſittung des Volkes verdient machen
on er ein ſtrenges Geſetz gegen das Duell uns einbringen
wollte

Hierauf vertagt das Haus die weitere Beratung auf
Mittwoch 1 Uhr Schluß 5 Uh
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Das Haus iſt gut beſetzt
Am Miniſtertiſch Studt Frhr v Hammerſtein u a
Präſident v Krvecher erbittet und erhält vom Hauſe die Er

mächtigung dem Kaiſer zu ſeinem Geburtstag zu gratulieren
Die erſte Beratung des Etats wird fortgeſetzt

Abg Dr v Jazdzemski Pole Es iſt ſelbſtverſtändlich daß
die Regierung beſtrebt iſt das Nationalbewußtſein zu
ſtärken Aber daneben mnß ſie doch alle Staatsbürger auf
gleichem Fuß behandeln Das tut ſie aber nicht Jm ganzen
polniſchen Sprachgebiet giebt es keinen höheren Verwaltungs
beamten der Pole iſt Das Verſammlungsrecht wird den Polen
gegenüber in ganz anderer Weiſe gehandhabt als den Deutſchen
gegenüber Man beſchuldigt immer die polniſche Preſſe der
wüſten Agitation und einer unangemeſſenen Sprache Sogar
das Zentrum beklagt ſich über Angriffe der polniſchen Preſſe
Dieſe Angriffe auf das Zentrum kann ich auch nicht billigen
und ich halte ſie für unberechtigt Man muß aber berück
ſichtigen daß das Zentrum hier im Hauſe und in ſeiner Preſſe
uns auch angegriffen hat Schädlich wirkt im Oſten der
Oſtmarkenverein der einen Kaſtengeiſt großzieht Reduer
der im Zuſammenhang ſehr ſchwer verſtändlich iſt geht ſodann
auf den Fall Löhning ein Ueber dieſen Fall iſt der
Miniſter dem Hauſe eine ausreichende Erklärung ſchuldig
Jn keiner Provinz genießen die Beamten eine ſolche Achtung
und Ehrerbietung wie in der Provinz Poſen Man ſollte
der polniſchen Bevölkerung Ruhe gewähren und ſie nicht durch
Ausnahmemaßregeln aufregen wie ſie auch wieder dieſer
Etat enthält Es iſt doch himmelſchreiend daß man einem Volk
die Sprache rauben will Man müßte nicht Menſch ſein wenn
man darüber nicht eipört wäre

Miniſter Freiherr v Rheinbaben Nicht die Staatsregierung
ſtört den Frieden in Poſen Dieſe Behauptung muß ich mit
Entſchiedenheit zurückweiſen Wir würden mit Freuden den
Frieden ſchließen Das kann aber nicht geſchehen ſo lange auf
polniſcher Seite ein ſolches Abſchlleßungsſyſtem herrſcht Die
polniſchen Herren hier ſollten endlich einmal die polniſche Preſſe
veranlaſſen ihre aggreſſiven Artikel gegen Preußen
und das Reich und alles was mit Deutſchland zufammen
hängt einzuſtellen Redner verlieſt mehrere Auszüge aus pol
niſchen Blättern Dieſe Blätler haben ſogar alle
Polen die bei der Anweſenheit des Kaiſers in
Poſen illuminiert und geflaggt hatten boykottiert Jn
einem polniſchen Blatte ſtand ſogar ein Gebet in welchem Gott um
eine polniſche Erlöſung angefleht wurde um Befreiung aus der
fremden Knechtſchaft und Herſtellung eines polniſchen König
reichs Und das ſollen wir Deutſche uns ins Geſicht ſagen
laſſen Und das dulden die polniſchen Herren hier in deren
Macht es ſteht ſo etwas zu verhindern Was hat der Staat
nicht alles ſchon für Poſen und Weſtpreußen getan Man ſehe
ſich allein die vielen Eiſenbahnen an die dort gebaut ſind Der
Fall Löhning hat mit dem ſogenannten Kaſten geiſt
nichts zu tun Die Verlobung desſelben hängt mit ſeiner
Entlaſſung nicht zuſammen ſondern allein ſein politiſches Ver
halten Jm Oſten heißt es national oder nicht
national Hie Welf Hie Waiblingen Und ich verlange
von allen Beamten daß ſie ſich auf die nationale Seite ſtellen
Der wünſchenswerte Ausgleichsfonds bei den Eiſenbahnen kann
nicht ſo wie geſtern Abg Fritzen meinte geſtaltet werden Vor
allein muß unter allen Umſtänden dem Finanzminiſter ein ge
nügender Einfluß auf die Eiſenbehnverwaltung gewahrt bleiben
Was die Herabſetzung der Gütertarife anlangt ſo mache ich
darauf aufmerkſam daß jetzt ſchon 63 Prozent aller Güter zu
billigen Ausnahmetarifen befördert werden Man muß daher
mit allen weiteren Herabſetzungen ſehr vorſichtig ſein Es
werde immer genau von Fall zu Fall geprüft werden müſſen

Miniſter pige v Hammerſtein Die Regierung kennt keine
Zeye und Polen ſondern nur preußiſche Untertanen au
m Poſen Herr Dr Jazdzewski trennt aber immer ſchar

zwiſchen Preußen und Polen Was den Oſtmarken verein
anlangt ſo kann natürlich kein Miniſter der über den Parteien
ſtehen muß dieſem Verein an eg Weder der Miniſter
präſident noch ein preußiſcher Miniſter gehört dieſem Verein

ſammentreten ſoll Unſer Beſtreben geht dahin die bewaffnete jan oder hat ihm angehört Dies möchte ich einer gegentellige
Aktion ſobald als möglich zum Abſchluß zu bringen Die
Blockade wird aufhören ſobald das Schiedsgericht zu einem be D
friedigenden Ergebnis kommt Unrichtig iſt es daß Präſident
Rooſevelt das Schiedsrichteramt direkt abgelehnt hat gleich

agger Schiedsgericht
neben dem Präſidenten vorgeſchlagen und der Präſident Rooſe

das Hagger Schiedsgericht für den
Bedauerlich iſt es daß die engliſche

Zreſſe in der letzten Zeit Deutſchland ſo angegriffen hat
und daß ſelbſt die engliſche Regierung wegen ihres Zuſammen
en mit uns nicht geſchont wurde Ein wild gewordener

Behauptung des Abg Dr Jazdzewski gegenüber feſten
as Deulſchtum hat in den Oſtprovinzen einen von Jahr

Jahr ſchwereren Stand gegen die wachſende finanzieſte à t
der Polen und das Ueberhandnehmen polniſchen Einfluſte
Den Deutſchen in dieſem Kampfe zu unterſtützen wird un
wegt die Aufgabe der Regierung ſein

Abg v Eyneru ul Das Abgeordnetenhaus hat in dieſer
Legislaturperiode eigentlich et wenig geleiſtet Außer Etat
und Selundärbahnvorlagen iſt kaum etwas Wichtigeres erledigt
worden Wie ſteht es denn eigentlich mit der Kang
vorlage Unſere Staatsſchulden betragen 1903 über ſechs
Milliarden dem ſteht aber ein Beſitz allein an Eiſenbahnen
von annähernd 8 WMilliarden gegenüber Dazu kommt dann
noch der Wert der Domänen Forſten c Die Elſenbahnrente
beträgt dies Jahr 66 Proz Sie würde noch höher ſein wennnicht für das Reich die Poſt von den Eiſenbahnen faſt frei be
ſördert würde Wir haben alſo in Preußen geſunde Finanz
verhältniſſe Wenn der Miniſter gemeint hat Amerika ſei
der wunde Punkt am Horizonte unſerer Jnduſtrie ſo hat die
Eiſeninduſtrie doch eine ganze Maſſe Produlte an Amerika ab
ſetzen können Wenn wir allerdings anf dem Wege wie jetzr
fortſahren mit einer ſchlechten Vörſengeſetzgebung mit
Aufbürdung aller möglichen Laſten cuf die Jnduſtrie
mit Verweigernng des Baues von Waſſerſtraßen dann
muß alles zurückgehen und dann kann Amerika
uns tatſächlich gefährlich werden Mit unſeren Eiſen
bahnen ſind wir im Weſten an der Grenze der
Leiſtungsfähigkeit angelangt Kanäle ſind dringend
nötig Sie ſpielen eine weit wichtigere Rolle als ein
bißchen Zoll mehr oder weniger Wir kommen auf dieſem
Gebiete in Rückſtand gegenüber anderen Ländern Die Eiſen
bahnen können den ſteigenden Verkehr unmöglich weiter be
wältigen Jüngſt haben noch 18,000 Arbeiter aus dein
Rubrgebiet eine Petition auf Bau des Mittellandkanals be
ſchloſſen Alſo nicht allein die Fabrikanten wünſchen einen ſolchen
Kanal Der Eiſenbahnausgleichsfonds wie ihn derMiniſter im Auge hat kann mir nicht gefallen Jch hatte mir
einen ſolchen Ausgleichsfonds nach Art eines erſten Reſervefonds
bei induſtriellen Geſellſchaſten vorgeſtellt Das fortwährende
Jnausſichtſtellen einer Reichsfinanzreform iſt uns in Preußen
bei der Seſtaltung unſerer Ein und Ausgaben nur hinderkich
Das in Ausſicht geſtellte Geſetz behufs Bildung eines katholiſchen
Kirchenfonds wird wohl die Fortſetzung des Geſetzes über die
Bildung von Pfarrſtellen ſein Es erſcheint eigentümlich daß
dieſes kleine Geſetz eine ſo hervorragende Stelle in
der Thronrede einnimmt Mit dem Etat ſind meine
politiſchen Freunde im großen und ganzen einverſtanden Na
mentlich billigen wir auch die Forderungen zur Stärkung des
Deutſchtums Die Haltung der Ceutrumsredner in dieſer Frage
kann ich nur bedauern Die Katholiken im Lande werden auf
die Dauer dieſe Haltung des Zentrums nicht billigen denn die
Katholiken wenigſtens die am Rhein die ich kenne ſind deulfch
bis auf die Knochen

Abg Gothzein freiſ Vg Nach den großen Bewilligungen
für den Eiſenbabnetat im vorigen Jahre verſtehe ich nicht
weshalb diesmal wieder ſo große Auſwendungen notwendig
ſind Jch bin einigermaßen in Sorge darüber wie die Eiſen
bahnverwaltung all das wird verbrauchen können Die
Schuldentilgung durch neue Schulden kann uns nicht imponieren
Es kommt darauf an daß man ſparſam wirtſchaftet Sonſt iſt
das doch die reinſte Selbſttäuſchung Was hat es für einen
Zweck immer neue Taſchen in den Hoſen zu machen und aus
der einen Taſche das Geld in die andere zu legen Auch der
projektierte Kjſenbahuausgleichsfonds ſcheint mir ſolch
ine nene Taſche zu ſein Nun wir werdeſi ja ſehen Herr
v Zedlitz hat in der Tat recht oſt recht vernünftige Jdeen
Schade daß Sie nur immer etwas zu ſpät kommen Herr von
Zedlitz hat cin ansgeſprochenes Talent für Treppenwitz Jetzt
ſieht er das Verfehlte der Miquelſchen Finanzwirtſchaft ein
ſolange Miquel im Amt war konnte er ſich davon nicht
überzeugen Das kommt daher daß Herr von Zedlitz ſtets zu
ſehr von dem Glanz der neuen Sterne überzeugt iſt Früher
war Miquel ſein Herr und Meiſter jetzt glaubt er an den
neuen Finanzminiſter Heiterkeit Man ſpricht jeht
von einer Finanzreform Es iſt das Unglück jeder
unſerer Finanzreformen daß ſie nicht gemacht werden
Jn guten Zeiten heißt es immer Jetzt haben wir ſie nicht
nötig Jn ſchlechten Zeiten Jetzt können wir ſie nicht machen
Das iſt die ſtändige Zwickmühle Redner verbreitet ſich aus
führlich über daß Transportweſen und kommt auf den Forſt
etat zu ſprechen Der Jmport von Holz nach Deutſchlond iſt
auf jeden Fall nützlich wir vermögen unſeren Nutzholzbedarf
dach nicht zu decken Der Schwerpunkt unſerer Finganzwirt
ſchaft wird durch die Steuerreform auf das Gebiet der
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direkten Steuern gelegt Dieſe haben ja befriedigende
Ergebniſſe Jndeſſen iſt es ſehr wohl möglich daß
die ungünſtige Lage der Jnduſtrie ſich gerade im
nächſten Jahre in Bezug auf unſere Finanzlage ſich wieder
unangenehm bemerlbar machen wird Die Kriſe iſt noch
lange nicht überwunden wie manche Leute annehmen Man
darf ſich durch die kleine Bewegung die bei verſchiedenen Ge
werben jedesmal im Januar eintritt nicht täuſchen laſſen Dieſe
beſagt für die allgemeine Wirtſchaftslage gar nichts
Es liegt im Weſen der kapitaliſtiſchen Produktionsweiſe daß
jederzeit der Hochtonjnnktur eine Kriſis folgt Am ſlärkſten
wird ſich dieſe Kriſis ſtets an den Produklionsmitteln äußern
und nicht an den Konſumtionsmitteln So erklärt ſich auch die
Kriſis in der Eiſeninduſtrie Wäre das Vertrauen in die
Sicherheit unſerer Zukunft wieder hergeſtellt ſo wäre die Kriſis
wieder überwunden Aber dies Vertrauen iſt nicht vorhanden
weil die Zukunft unſerer Handelsverträge völlig im Dunkeln
liegt Dieſe Unſicherheit hindert die Jnduſtriellen Erweiterungs
anlagen vorzunehmen denn unſere Jnduſtrie iſt nun einmal auf
das Ausland angewieſen Daß mit dem Zuſtandekommen des
Zolltarifs eine Beruhigung eintritt iſt nichts als eine Ente
die man hat auffliegen laſſen nicht um die Faſanenjäger
ſondern um andere Leute in Unaufmerkſamkeit zu halten
Der Reichskanzler ſagte bei den Handels verträgen
würde des Jntereſſe der Landivirtſchaft gewahrt werden
Auf die Jnduſtrie ſcheint er keine Rückſicht
nehmen zu brauchen Der Reichskanzler hält ſich für einen
großen Diplomaten aber die Diplomatie allein macht es nicht
man muß auch Staatsmann ſein Zum Schluß möchte ich die
Frage meines Freundes Ehlers von geſtern wiederholen ob die
Regierung nach wie vor gewillt iſt mit den Konſervativen
durch dick und dünn zu gehen Durch das beredte
Schweigen der Regierung iſt dieſe Frage eigentlich ſchon be
antwortet genau ſo wie die Frage des Abg v Eynern nach
dem Stande der Kanalvorlage Jch wünſche meinem Freunde
Ehlers gewiß ein langes Leben aber daß die Regierung bloß
deshalb mit der Einbringung der Vorlage zögert damit Herr
Ehlers noch recht lange lebt das verſtehe ich nicht Heiterkeit
Der neue Geſchäftsführer der konſervativen Partei hat kürzlich
unter heftigen Angriffen auf die Regierung einen neuen
Bismarck verlangt So etwas läßt ſich die Regierung von
ihren Stützen ſagen von denen für die ſie bei den Wahlen den
ganzen Apparat aufbietet Die Regierung die ſich die
Obſtruktion des Frhrn v Zedlitz gefallen läßt Lachen rechts
läßt ſich alles gefallen und das wird auch in Zukunft
nicht anders werden Die Verwallung wird auch bei den
nächſten Wahlen in den Dienſt der Konſervativen geſtellt
werden und die Kanalvorlage wird nicht wiederkommen Die
Regierung denkt ja nicht einmal an eine neue Einteilung
der Wahlkreiſe Es wird ſortgewurſtelt Und wenn fo
wie bisher fortgewurſtelt wird ſo werden wir auch
aus der Pumpwirtſchaft nicht heranskommen Wenn
auch weiter die Wahlkreiſe nach dem
Jntereſſengruppe eingetellt und der größte TellW e einerunſch t
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Volkes vom Wahlrecht ausgeſchloſſen wird ſo wird die wirt
aftliche Macht Deulſchlands zurückgehen Deutſchland wird

nicht mehr imſtande ſein die Bevölkerung zu ernähren ein
roßer Teil wird auswandern und es werden trübe Zeiten
ereinbrechen Beifall links Lachen rechts
Abg v Standy konſ Jch habe aus den Worten des Vor

redners die ſlehentliche Bitte herausgehört Unterſtützt uns bei
den Wahlen Widerſpruch lints Ob Jhr Flehen erbört wird
kann uns ganz gleichgültig ſein wir haben niemals die Unter
ſtützung der Regierung erbeten Sie werden nicht erwarten daß
ich auf die vom Vorredner berührten Fragen eingehe Jch
wende mich zu Herrn v Jazdzewski und muß im Gegenſatz zu
ihm erklären daß die Zuſtände in Poſen keineswegs ſo ſind
wie er ſie geſchildert hat Seine Angriffe auf den Oſtmarken
verein ſind durchaus unberechtigt Die beſten und tüchtigſten
Männer gehören dieſem Verein an Sehr richtig deſſen Ziel
die Stärkung und dex Schutz des Dentſchtums iſt Eine Rettung
des Deutſchtums in Poſen iſt nur möglich durch eine Erhaltung
des Bürgerſtandes und deshalb begrüße ich die von der
Regierung betriebene Polenpolitik mit FreudenAbg Dr ded nl ſpricht ſein Bedauern darüber aus
daß ſich die Regierung zur Kanalvorlage nicht geäußert hat
Jn Bezug auf die Polenfrage unterſtütze ſeine Partei treu und
eſt die Politik der Regierung Notwendig ſei eine anderweitigeElateilung der Wahlkreiſe und eine Aenderung des Wahl

reglements Er hoffe daß der Miniſter des Junern bei den
bevorſtehenden Wahlen ſtrikte Neutralität wahren und keine
Partei unternützen werde Beifall

Abg Kirſch Ztr kritiſiert die von der Regierung vor
geſchlagenen Mittel zur Vekämpfung der polniſchen Bewegung

Hieranf wird die Debatte geſchloſſen
Nach perfönlichen Bemerkungen der Abgg Goth ein Fr Vgg

und Frhrn v Zedlitz frk wird der Etat der Büdget
kommiſſion überwieſen

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft
Rächſte Sitzung Donnerstag 11 Uhr Rechnungsſachen erſte

Leſung des Geſehzentwurfs betreffend die Vorbildung zum Ver
waltungsdienſt

Schluß 4 Uhr

A u s la n d
Zum venezolnuiſchen Konflikt

Die Zwangsanleihe Caſtros in der Höhe von 2,500,000
Bolivares iſt von ausländiſchen und venezolaniſchen Kaufleuten
vollſtändig gezeichnet worden man ſieht hierin in Caracas
einen Beweis daß der von Matos geführte Aufſtand als ver
loren gilt

Ucber das Gefecht des Panther
mit dem Fort von Maracaibo liegen amtliche Nachrichten noch
immer nicht vor Jn Privatmeldungen wird berichtet daß der
Kreuzer Vineta auf die Nachricht über den vergeblichen
Verſuch des Panther in den Hafen von Maracaibo einzu
dringen dorihin in See gegangen iſt Der angeblich offizielle
Bericht des venezolaniſchen Kommandeurs von San Carlos
Generals Georg Bello an Präſident Caſtro lautet wie folgt

Am Sonnabend kurz vor mittag wurde bemerkt daß ein
Kanonenboot mit voller Fahrt den Kanal hinauffkam Als es auf
Schußweite herangekommen war eröffnete es Feuer mit allen
ſeinen Geſchützen Wir erwiderten ſofort mit Erfolg Man hörte
darauf zwei Exploſionen auf dem Panther der offenbar be

eheichädigt worden war innniger Känonade zög er ſich
langſam zurück offenbar in kampfunfähigem Zuſtande Das Fort

wurde nicht ernſtlich beſchädigt Wie dem Lokalanz aus
London gemeldet wird beſtätigen verſchiedene Firmen in
Caracas dieſen Vericht San Carlos beſitzt wenigſtens zwei
moderne Geſchüte und der Kanal iſt zu eng zum manövrieren
Es wird auch von venezolaniſcher Seite amtlich angekündigt
daß zwei Deutſche gefallen und viele verwundet ſeien Jn
Caracas erregt die Nachricht wilde Ausbrüche von Enthuſiasmus

Vom Dienstag wird über London aus Maracaibo tele
graphirt Die Mauern des Forts San Carlos wurden ein
wenig beſchädigt Der Panther nimmt ſeine gewöhnliche
Stellung in der Blockade ein Er ſcheint alſo das Feuer der
Forts gut überſtanden zu haben

Die Lagune von Maracaibo in welche der Panther
angeblich einzudringen verſucht hat ſteht nur durch eine ſchmale
Waſſerſtraße die Saco de Maracaibo mit dem Golfe von
Venezuela in Verbindung Maracaibo iſt der wichtigſte Aus
fuhrhafen für Kaffee Caſtro hat bekanntlich dieſe Tage die
Einfuhr über die kolumbiſche Grenze freigegeber, um die
Wirkungen der Blockade abzuſchwächen Vielleich ſteht das
Vorgehen des Panther hiermit in Verbindung

z

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Dem Vorſtande des Stuttgarter Landesgeologiſchen

Vereins Grafen Linden ſind zur Erbauung eines Muſennms
für Länder und Völkerkunde in Stuttgart von Würtiembergern
im Auslande 350,000 M zur Verfügung geſtellt worden

Jm Berliner Kgl Schanſpielhauſe eröffnete geſtern abend
Abr Coquelin af ne mit dem Enſemble des théätre de la
Pere t Martio ſein Gaſtſpiel Es wurde Tartufe und Les
réciouses ridicules von Molière gegeben Der Vorſtellung

wohnte das Kaiferpaagr die in Berlin anweſenden fürſt
lichen Gäſte nämlich Prinz und Prinzeſſin Heinrich Prinz
und Prinzeſſin Max von Baden Prinz Friedrich Karl von
Heſſen ferner Prinz Eitel Friedrich die Herzogin von Albany
mit Prinzefſin Tochter und dem Herzog von Koburg und die
Damen und Herren des Hofes bei

J J

Gerichtsverhandlungen
Dresden 19 Jan Das Oberlandesgericht hat die Be

ſchwerde des ehemaligen zweiten Direktors der Leipziger
Baunk Dr Gentzſch betreffend Wiederauſnahme des Ver
fahrens verworfen Das Urteil das auf drei Jahre
Gefängnis lautete bleibt ſomit beſtehen

h

Provinzialnachrichten
C s Mansfeld 20 Jan Lutherdenkmal Stadt
verordnetenverſammlung Waſſerleitung Seit
einigen Jahren wird ſür unſere Lutherſtadt die Errichtung
eines Lukherdenkmals geplant Durch Sammlung ſind bisher
etwa 2200 Mark eingegangen ſo daß es noch der Beihilfe vieler
Freunde des großen Reformators bedarf um zu einem Denk
male zu gelangen Beiträge nimmt hierzu das Königliche Land
ratsamt und der Kaſſierer des Komitees Rechtsanwalt Schaaff
gern entgegen Jn der Stadtverordnetenſitzung am 16 Jan
wurden die Herren Rechtsanwalt und Notar Schaaff als Stadt

10,000 Mark bewilligt ſodaß nur ca Ho,000 Mark aufzubringenſind 50,000 Mark gewährt die Provinzial Werjegieiat 2
35 Jahre mit 2 Proz amortiſierbar und 2 Proz verzinslich
Ein weiteres Darlehn von 64,000 Mark ſoll von der Stadt
aufgenommen werden Vorausſetzung zu der von der Provinzial
verwaltung bewilligten Summe von 36,000 Mark war daß das
Amt Leimbach welches dem Kal Londrat Frhrn v d Recke

ehört und einen felbſtändigen Gütsbezirk bildet als größerer
and wirtſchaftlicher Betrieb der Waſſgpleltung angeſchloſſen wird

Mit dem Ban der Waſſerleitung wird einem großen Notſtande
abgeholſen werden da dieſelbe ſich ſelbſt erhält und durch den
Ban die Bürger mit neuen Steuern nicht belaſtet werden ſo
werden ouch diejenigen ansgeſöhnt werden welche wie es ſteis
bei Neuerungen der Fall iſt ſich gegen den Bau ſträuben

S Weißenfels 20 Jan Entlarvter DiebJubiläum der Feuerwehr Auf eigentümliche Weiſe
wurde der Schuhmacher L als Dieb entlarvt Derſelbe iſt in
einer hieſigen Schuhfabrik beſchäftigt Der Jnhaber hatte ſchon
öfters zu klagen gehabt daß Schuhwerk aus Kiſten die verſandt
werden ſollten entwendet worden war Nun halte ſich der L
geſtern ſinnlos betrunken und in dieſem Zuſtande kam ſein un
redliches Hondeln zu Tage denn als er auf offener Straße
niederfiel kamen aus ſeinen Taſchen verſchiedene Paar Schuhe
und Stiefel zum Vorſchein die von Mitarbeitern als eben erſt
fertiggeſtellte Fabrikate ihrer Fabrik erkannt wurden Die
Freiwillige Feuerwehr konnte ihr 40 Stiftungsfeſt feiern zu

welchem auch Abordnungen der Feuerwehren zu Gerg Teuchern
Nanmburg Corbetha u a erſchienen waren Von der Aachen
Münchener Feuerverſicherungs Geſellſchaft wurde der Wehr eine
Ehrengabe vön 150 M überreicht

Weißenfels 20 Jan Eisſtauung Thüringer
Dorſkirmes Eine gewaltige Eisftauung iſt im Flußlanfe

eder Saale zwiſchen Dehlitz und Dürrenberg eingetreten Aus
Veſta wird gemeldet daß daſelbſt zum dritten male in dieſem

aller Fährbetrieb ruht und viele Arbeiter auf großen Umwegen
ihre Arbeitsſtätte am Bahnhof Corbetha aufſuchen müſſen
Der Thüringerwaldverein hat beſchloſſen ſein Stiftungsfeſt am
21 Febr in Geſtalt einer Thüringer Dorfkirmes zu ſeiern bei
welcher möglichſt alle Mitglieder und Gäſte in entſprechender
Tracht zu erſcheinen haben Das Feſtlokal der große Saal in
Schumanns Garten ſoll dem Charakter des Feſtes gemäß

ausgeſtattet werden

Zeitz 20 Jan Aus der Haft entlafſen Der Kanfmann Schm iſt ohne Kautiousſtellung geſtern aus der Haft ent
laſſen worden Die Entlaſſung erfolgte nachdem ſein Ver
teidiger welcher gegen die Verhaftung ſofort Beſchwerde ein
gelegt unter Peweis geſtellt hatte daß der Urheber der Ver
haftung dem verhaftet Geweſenen noch 60,000 M ſchuldet

O Aken 19 Jan Der hieſige Schweineverſiche
rungsverein veröffentlicht jetzt ſeinen Jahresbericht Danach
iſt auch in dieſem Jahre der Abſchluß ſehr gut Einer Ein
nahme von 4412,92 M ſtand eine Ausgabe von 4212,02 M
inkluſive 1341,44 welche der Sparkaſſe zugeſührt wurden
gegenüber Das Vereinsvermögen iſt von 9227,48 M auf
10,470,80 M geſtiegen Die Mitgliederzahl beträgt 1012
neu 79 Verſichert waren 2063 Schweine Höchſtzahl ſeit

Gründung des Vereins Entſchädigungen ſind 1522,80 M ge
zahlt worden und zwar ſind 54 krepierte Schweine voll ent
ſchädigt für 19 Stück Schweine wurde eine Eutſchädigung für
minderwertige Teile gewährt und ebenſo iſt 1 Trichinenſchwein
erſetzt worden Die Höhe der Entſchädigung für 1903 beträgt
pro Kilogramm 0,80 außerdem wird bei Jahresſchluß eine
weitere Entſchädiaung von M fur jed trerizrte Schwerin
bezählt Die Verſicherungsprämie für jedes Stück beträgt nur
1,50 M Der neue Tierarzt Zink wurde zum Vereinstierarzt
gewählt Die Gründnng einer Ziegenverſicherung als beſondere
Abteilung des Vereins ſoll noch einmal in der nächſten Gef eral
verſammlung beſchloſſen werden

Gebrauchsmuſter Eintragungen Hebelarm Oeffner und
Schließer mit Handgreifern ſür Hähne jeder Art Adolf Anger VNMiagdeburg
Beonmoniſtr 17 Verſtellbarer Wäſchetreckner mit zwei ſich gegenüberliegenden
Leiſten welche durch Leinen verbunden ſind Frl Marie Kohlhepp
Deſſau Zeichenblock für Volksſchnlen dadurch gekennzeichnet daß zwei den
Zeichenblock bildende Pappiaſeln in Verbindung mit einem Stäbchen ſcharnier
artig ſo verbunden ſind daß der Zeichenblock pultartig hoch oder flachkantig
aufzuſtellen iſt Fa Ernſt Hädrich Gera Reuß Vorrichtung zum Feſt
halten loſer Blätter Muſter u dergl beſtehend aus einer Hülfe und in dieſe
eingeſteckkem in ſich ſederndem Stiſt Parl Lummer Gera Reuß Ver
vielfältigungsapparat für Krpierzwecke mit auf einem beweglichen Beden an
geordneler Vervielfältigungemäſſe Karl Bruer Goslar Momentausſchalter
mit röhrenförmigen Kontaktflächen Paul Burkhardt Gera Reuß Ma
tratze bei welcher auf der Lagerſe te den ſeitlichen Körperſormen entſprechend
Vertiefungen angeordnet ſind Jmjus Eiſerhardt Greiz Formſtein für
M uffelöſen von rinnenfö migem Quer ſchnitt mit Nnt und FJalz und an ſeiner
Vorderſeite angeordneten nafenſörmigen Vorſpzüngen Wenzel Ullrich
Magdeburg Feldſtr 62a Malerſchnürrolle in Form einer runden Kapfel
Albin Rathke Neuha densleben Bewegliche Figur ſür Automaten welche
die Ware empfängt und zur Antgabeſtelle befördert Oekar Oehring Eis
leben Sicherung an Kutivatorzinkenbeſeſtigungen gegen Verdrehen der
Zinken Karl Apel Zeitz Külenanfzuchtheim mit Grudekolsheizung Max
Bode Ousdlinkurg Riemſcheibe oder Leitrole mit als Oelbehälter aus
bildeier Nabe und darin auswechſelbar befeſtigter Laufbüchſe Berlin An
haltiſche Maſchinenbau Aktiengeſellſchaft Deſſ u Hanmmer
kopf ſür Pianrmechoniken 2e mit einem zwiſchen dem unteren gekürzten Ende
des Holzkernes und der gewöhnlichen Filzumhüllurg desſeiben eingelriebenen
koniſchen Pfropſen ans elaſtiſchem Material Fr Baldamus 4 Sohn
Stendal Sicherungsvorrichtung für Kinder 2e Wagen in Form eines anf
der Achſe drehbaren in die Speichen klapz baren Sperrhebels E A Naether
Zeitz Schutzplane für Tronusportſahrräder keſtehend aus einer von eben
über den Kaſten des Fahrrades zu ſtreiſenden Hülle von undnrchläſſigem Stoff
mit anfkleppbarem Seiten oder Oberteil Gummiwerke Elbe
Aktiengeſellſchaft Pieſterlßz b Wiſtenberg Türband mit ausziehbaren
Scharnierſtift Coltſfricd Vopel Magdeburg Budau Gärinerſtr 7 Tiſch
glocke in Eeſtalt eines Champagner Korkes Hugo Berger Schmal
kalden i Th Spielball mit Tierſtimme Eduard Suffa Sonueberg
Floſchenkaſten mit beransnehmbarem Fächerwerk Ludwig Kaufmonn
Magadebuig Nenſtadt Umſaſſungſtr 44 Uhrgehöuſe ans Metall enthaltend
unter dem Deckel eine Scheibe aus Radiergummi Schenk Kürſchuer

Köthen 20 Jan Milchunterſuchnung Mitte ver
gangenen Monats wurden an mehreren Tagen hintereinander
durch die PolizeiVerwaltung hier zahlreiche Milchproben von
den Händlern entnommen und zur chemiſchen Unterſuchung ge
bracht Jn einigen Fällen wurde Verfälſchung feſtgeſtellt und
Anzeige bei der Herzoglichen Staatsanwaltſchaft gemacht Aus
den Unterſuchungsreſultaten ließ ſich auch erkennen daß ſeitens
der Händler zu wenig Sorgfalt auf das Durchmiſchen der
Milch verwandt wird und daher ein Teil der Abnehmer anormal
fettreiche der andere Teil anormal fettarme Milch erhält Es
erſcheint daher angebracht die Milchhändler darauf hinzuweiſen
daß ſie nach längerem Transport der Milch und wenn ſonſt der
Milch durch längeres Stehen Gelegenheit zum Aufrahmen
gegeben war die jedesmal zunächſt zum Verkauf beſtimmte
Milch durch Umrühren oder beſſer durch mehrmaliges Um
gießen z B des Jnhalls der Transportkanne in die Verkanfs
kanne und umgekehrt den nach oben geſtiegenen Rahm wieder
gleichmäßig in die Milch einmiſchen wie überhaupt in jeder Be
ziehung dafür Sorge tragen müſſen daß jeder Milchkäufer Milch
von gleichmäßig guter Beſchaffenheit erhält

t v

Winter das Treibeis die Saale vollſtändig zugeſetzt hat ſo daß

Beienrede b Königslutter 20 Jan Exploſtonabend 8 Uhr iſt wie ſchon kurz migetei h r Se
eines Vorbaues des Wohnhauſes des Direktors Starke in
Beienrode eine Dynamitpatrone zur Exploſion gebracht worden
Ein Fenſter der im Souterrain belegenen Küche wurde voll
ſtändig zertrümmert in der Küche ſelbſt der große Senkingherd
verſchoben ſämtliche Glas und Porzellanſachen in kleine Stücke
zertrümmert und umhergeſchleudert und die Fenſtertüren eines
5 Meter vom Küchenfenſter entfernt ſtehenden Küchenſchrankes
zertrümmert Außerdem ſind im Hauſe 27 große Spiegelſcheiben
geſprungen Jn der Hüche war die Marie Lindhauer beſchäftigt
die wie durch ein Wunder unverletzt geblieben iſt Durch die
Gewalt der Exvloſion ſind ſelbſt Fenſter im oberen Stockwerk
beſchädigt worden Spuren der Täterſchaſt fehlen bislang noch
die Gewerkſchaft hat wie verlautet auf die Ermittelnng des
Täters eine Belohnung von 1000 M ausgeſetzt

Gotha 19 Jan Feuerbeſtattungen Lebens
müde Geſtern fanden drei Beſtattungen im hieſigen Krema
torium ſtatt in dieſem Monat ſchon 18 Auch hente und
morgen finden wieder Beſtattungen hieſiger und auswärtiger
Leichen ſtatt Die Geſamtzahl der im Deutſchen Reich im ab
gelaufenen Jahre mittels Feuer beſtatteten Leichen beträgt 863
gegen 692 im 1901 was eine Steigerung von 169 Lelchen
oder 23 Proz beträgt Erſchoſſen hat ſich am Sonnabend in
der Wohnung ſeiner Eltern ein junger Mann der ſich dem
Jnſtizdienft widmen wollte Ueber die Urſache zur Tat iſt nichts
bekannt Erhängt hat ſich am gleichen Tage ein in der Kaiſer
ſtraße wohnendes in den 60 er Jahren ſtehendes Fräulein
Körperliches Leiden hat die alte Dame zu der Tat veranlaßt
Einen edlen Zug von Menſchenfreundlichkeit hat die Verſtorbelte
noch dadurch bewieſen daß ſie ihrem Dienſtmädchen ein Legat
von einigen Tanſend Mark ausfetzte

5 Gerag 20 Jan Jn Sachen des Aerzteſtreikes
hat neuerdings nochmals eine Verhandlung zwiſchen dem Vor
tande der Textil Betriebskrankenkaſſe und den Vertretern der
früheren Kaſſenärzte ſtattgefunden Der Verſuch eine Einigung
zu erzielen iſt geſcheitert Der Vorſtand erklärte rundweg daß
er auf die Wünſche und Forderungen der Aerzte nicht eingehen
werde und ſechs neue Kaſſenärzte anzuſtellen gewillt ſei Unter
den in Ausſicht genommenen Zwangsärzten beſindet ſich auch
der frühere Leiter des Landkrankenhanuſes in Milbitz Dr Weisker
der bei Ausbruch des Aerzteſtreikes die unentgeltliche Be
handlung der Kaſſenmitglieder mit übernahm und dabei auf
drüchlich erklärte dies nur unter der Vorausſetzung zu tun daß
er ſich um die Kaſſenpraxis nicht bewerben auch nach Regelung
der Verhältniſſe nicht in nähere Beziehungen zu der Kaſſe treten
werde Soviel uns bekannt ſind die Kaſſenmitalieder nicht mit
der Anſtellung von Zwangsärzten einverſtanden Es wird nun
ein Kampf zwiſchen dem Kaſſenvorſtande der ſich für Zwangs
ärzte entſchieden hat und den Kaſſenmitgliedern die wohl
ausnahmslos für die freie Aerztewahl ſind entbrennen

J Hof 20 Jan Ein Hochſtapler, Richard Hartmannaus Merſeburg iſt hier verhaftet worden Er nannte ſich
Walter von Voſſe Landwirtſchaſftskammerſekretär aus Halle
und erſchwindelte ſich bei einer hieſigen Behörde einen größeren
Geldbetrag Jn einem Reſtaurant trat er als Techniker Franz
Ott aus Berlin auf erklärte er erwarte noch vier Monkenre
um Maſchinen aufzuſtellen und verſchaffte ſich auf dieſe Weiſe
umfangreichen Kredit

Vermiſchtes
e im Duell Blaellene Rechtsantgolt Dr Aye iſt Sonntag

nachmittag anf dem Garnſſönkirchhof in der Haſenheldk bei
Berlin beigeſetzt worden Ueber die e zu der
traurigen Affäre wird jetzt einiges Licht verbreitet Der Ver
ſtorbene war einer der geſchätzteſten Verteidiger in Schleswig
Holſtein hatte eine ſeh einträgliche Praxis war ein glänzender
Redner ein liebenswürdiger lebenskuſtiger Mann und von
ſtattticher ſchöner Geſtalt Er war wie das B mitteilt auch
ein Liebling der Frauen und hatte zahlreiche Liebesverhältnifſſe
trotzdem er in glücklicher Ehe verheiratet war Die Schwäche
Dr Ayes den Frauen gegenüber hat aber ſchließlich zu ſeinem
Verderben geführt Bei dem in Flensburg in Garnijon
ſtehenden Kriegsgerichtsrat Grünwaldt war im letzten Sommer
die Schweſter der Frau ein Fräulein v Grawert zu Beſuch
Aye lernte die junge Dame kennen und verführte ſie Der
Bruder der Dame Oberleutnant der Schutztruppe Werner von
Grawert iſt nun für die Ehre ſeiner Schweſter eingetreten und
hat Aye zum Zweikampf auf Piſtolen gefordert Aye hatte ſich
im Hinblick auf ſeine Frau und Kinder lange geweigert das
Duell anzunehmen er wurde aber dazu gezwungen und mußte
nun ſeine Schuld mit dem Tode büßen

Mit der Sitte der Schiffs laufen ſcheint gebrochen werden
zu ſollen Wenigſtens weiſt der Evang prot Kirchenb in
Straßburg darauf hin daß Prinz Albrecht von Preußen das
jüngſte Kriegsſchiſff nicht Braunſchweig getauft ſondern
ſeine Weiherede geſchloſſen habe Auf allerhöchſten Beſehl
nenne ich dies Schiff Braunſchweig Hierauf erfolgte das
übliche Werſen einer Flaſche Schaumwein gegen den Bug des

Schiffes
Verbrannt Bei einem Brande der am Sonntag in Schleu

ſenau die Volkmannſche Tiſchlerei einäſcherte kamen in den
Flammen der 74jährige alte Tiſchler Zühlsdorf und der Arbeiter
Didszun um welche in der Werkſtälte ſchliefen Die Leichen
wurden verkohlt unter dem Schutt gefunden

Sturz von der Theatergalerie Jm Vlämiſchen Theater zu
Brüſſel fiel Sonntag abend während der Vorſtellung des
Melodramas La Joueuse orgne zwiſchen dem erſten und
zweiten Alt ein 20 bis 22 jähriger junger Mann von der zweiten
Galerie aus einer Höhe von ungefähr 30 bis 35 Meter ins
Parkett Er wollte aus der zweiten Reihe des genannten
Ptatzes über die niedrige Lehne in die erſte Reihe klettern trat
fehl und ſtürzte kopſüber in den Saal An der elektriſchen
Lampe des zweiten Balkons blieb er an ſeinen Kleidern hängen
und fiel an der linken Seite zwiſchen Logen und Parkett in den
ſchmalen Gang nieder Jm Fallen ſtreifte er den Arm einer
Dame die ziemlich ſchwer verletzt iſt er ſelbſt blieb beſinnungs
los liegen Viele Damen wurden ohnmächtig Nach zehn
Minuten erſt waren zwei Aerzte zur Stelle Nach vielen Be
mühnngen gelang es den jungen Mann wieder zur Deſinnung
zu bringen Man führte ihn ins Krankenhaus St Jean über
das er nach ungefähr 35 Minuten zu Fuß verließ er hat keine
Verletzungen davongetragen v ein Enropſer von

Die Peſt in Durban Der erſte Fall daß ein Europäer vorder Peſt Leſer wurde iſt am Montag feſtgeſtellt worden
Neun Eingeborene und drei Jnder befinden ſich in ärztlicher
Behandlung Die Geſammtzadl der Krankheitsſälle ſeit demAusbruch Jer Peſt beträgt 93 von dieſen ſind 17 tötlich
verlaufen

Letzte Telegramme
Der Vo riwärts veröffentlicht eine

ne J

Verlin 21 Janverordnetenvorſteher Kunſttiſchlermeiſter Schall als Stell
vertreter Kanſmann Oertel als Schriftſührer und Bäckermeiſter
Altmann als deſſen Stellvertreter wiedergewählt Jn einer
gemeinſchaftlichen Sitzung des Magiſtrats und der Stadtver
ordneten wurde in Anweſenheit der Herren Kgl Regierungsrat
v Dittmar und Kgl Vaurats Bretting von Merſerurg der Bau
der vom Waſſerbauingenieur Ziegler Halle a S projektierten

Waſſerleitung endgültig beſchloſſen Mit dem Bau ſoll in dieſem
rühjahre begonnen werden Veranſchlagt iſt der Bau mit ca

Mark Dazu ſind von der
000 Mark und vom Kreistage des Mansfelder Gebirgskreiſe

Deſſau 19 Jan Die Meiſterkurſe die von der
Handwerkskammer für das Herzogtum Anhalt in Verbindung
mit der hieſigen Handwerker und Kunſtgewerbeſchule eingerichtet
werden zu dem Zweck den Handwerksmeiſtern eine Ergänzung
ihrer Bildung zu ermöglichen die ihnen in dem harten Konkurrenzkampf gegen die Induſtrie zu ſtatten kommen ſoll ſind
heute im Gebäude der Handwerker und Kunſtgewerbeſchule an
der daten feierlich eröffnet worden Anſprachen hielten

Erklärung der ſozialdemokratiſchen Fraktion
worin gegen die Geſchäftsordnung des Präſidenten Karleſtrem Verwahrung eingelegt wird

Berlin 21 Jan Das Berl Tgbl meldet aus Rom
Ein königliches Dekret ſetzte Mascagni als Leiter des
Konſervatoriums von Peſaro ad und fordert

die Herren Hofzimmermaler Rathke Oberbürgermeiſter Dr gleichzeitig den Auſſichtsrat auf einen neuen Direktor zu
Ebeling und Direktor Harz von der Handwerker und Kunſt
gewerbeſchule

wählen Der Unterrichtsminiſter ſetzte Mascagni in
ſchonender Weiſe von dem Vorgang in Kenntnis



Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdrug verboten

22 Januar Feuchtkalt wolkig Niederſchläge Windig
23 Januar
24 Januar

warnung für die Küſten

Meteorologiſche Station zu Galle

denig verändert ſpäter heiter Stark windig
Meiſt kälter wolkig Niederſchläge Sturm

T p 20 Jannar 21 Jannar9 Uhr 12 Min ab 7Uhr 12 ein mirg

e e 77 7omeler t J mee 8el Fenchigi en 95 100Wind r S W 1Maximum der Temperatur am 22 Jäunar 220im in der Nacht vom 22 Jannar zum 21 Jannar 10,65 0
Alederichläge am 21 Jannar Uhr morgeus 0 inm

Handel Gewerbe und Verkehr
Wegolin Hübner Maschinenfabrikund Eisen

giesseroi A G Halle In der gestern stattgehabten Aufsichts
ratssitzung dieser Gesellschaft wurde beschlossen der zum 28 Febr
elnzubernfencen ordentlichen Generalversammlung auf das um
1,3950,000 Mark erhöhte Grundkapital unch reichlichen Ab
schrelbungen eine Dividende von 9 Prozent in Vorschlag zu
bringen Das Endergebnis des abgelaufenen Geschäftsjahres
setellto slch nachdem die Bestände in vorsiechtiger Weise in
venfarisiert wurden in ungefährer Höhe desjenigen des voran
gegangenen Jahres Der von der Hallischen Union Abtien
Gesellschaſt übernommene und per 1 Januar 1903 gekündigto
Restbetrag der Gprozentigen Partial Obligationsechuld von
1,000,000,00 M wurde inzwischen bis auf 12,500 M zur Prä
sentation gebracht und aus eigenen disponiblen Alitteln bezahlt

In der Regressklaege der Alinorität der Aktionäre der Leip
ziger Wielikämmerei gegen den Vorstand und Aufsichtsrat stand
gestern abrermais Termin an Kaoh fünfstündiger Verhandlung wurdo
der fermin gut 27 Jan verlagt an dem eine Entscheidung verkündet
werden soll

Der Aunfsichtsrat der Aktiengesellechaft Preussisches Leih
haus besehloss wieder 6 Proz Dividende

Poer UVeberschuss der Gelsenkirehener Bergwerksaktien
gesellschaft betrug im Dezember 1,890,555 M gegen 1,949,937 M
im November 1992 und 1,584,645 M im Dezember 1901 Das Alehr
ergehnis gegen den Vormonat erklärt ich zum Teil aus den besonderen
Einnahmen die im Dezember zur Verrechnung gelangen

Buenos Aires 19 Fan Goldagio 127,39
Rio de Janoiro 19 Jan Wechsel auf London 11232

Wasserstänäe bedeutet über unter Nulh
Saale und Vnstrat Fall Wuens

Artern Brückenpegel II Jan 1,12 Jau
Weisgentels Oberpegel 3,5 a 4 2,72 29cio Onterpegol r 84 J 4 2,40 66Troi h 2 u eAlsleben Oberpegel 53 253 S Sdo Untoerpegel 1 2,99 a 3,52 62Bernburg ,37 J 1,40 8Kalbe Oberpegel 82 70 12do Unterpegel 1,12 4 116 4er Wasserstapd von Trotha beßndet sich im Abenähblaite

Moldau Tsor, Eger Blhoe

Tr 7 rBudweis 19 9,05 ö lorgau 20 9,521 10Prag O 6 12 Wiiteuberg 6 2Junghanz sa e 4 0 o 1 R osslau 025 27
Lauo 6051 16 PBarby 11 1,50 15 uPardubits 7 Magdeburg 1,26 19 uBrandeis 0,69 556 langermünde 2,38 38 e
Melnik 0,42 6 Wittenberge 2,70 5 2Leitmerits 9,52 14 Dbömitz Peg 19 2,64 20
Aussig 29 9,251 lauenburg 20 i 2 47 23
Dresden 164 6Aussig Von den oberen Plätzen werden 15 em Wuchs gemeldet
Bernburg Eisstand Drosden Starkes Treibeis Torgau Eisgaug
ata k Rosslau starkes Treibeis Schönobeek Stärker Eiegang
Magdeburg Starker Tisgang Tangermünde Starker Eisgang
Wittenberg e REistreiben stark Brod 6mitz Viel Treibois
Lauenburg Starkes Treibeisz

Gotreide Mühlen Erzeugulags u F
New Vork 20 Jan Telegr Roter Winterweiza n

loen 827 vorige Notierung 827/9 Januar Mai 827/8
82 Juli 792 797 September Ala is Jannar65 60 al 499 48774 Juli 48 477/9 Mehl 3,05 3,10
3,05 3 10 Getreidafracht I
Chleago 20 Jan Teiegr Weizen Januar

DIai 793 78912 a i Mai 44 438/,
Berlin 29 Jan Frühmarkt, Weizen loco MärkerFest Roggen loeo MärkerFest Gerste inländische Futtergerste

do Klamm mit Geruch 125 132 alles frei Wagen und ab

2

1

133 143
Bain do russ 123 125 frei Wagen Hafer märk mecklenb,

J pomm mittel 145 bis1

7
1

56 53 157,209 ab Zahn
6 136,55 ab Bahn

nm posen schies fein 155 165 meceklenb
52 do poren und schles mittel 145,00 154 C do mürk meekl,

pomm schles gering 141,09 144,09 do mi Geruch behaſtet 136 152
alles frei Wagen und ab Bahn AMais amerikan mixed 145 147
frei Waren Erbsen inländische Futterwaare mittel 145,09 152,90
feine Futterw 153 166 Weizenmehl Nr 09 19,75 22,00
Koggenmehl Nr 9 u 1 18,70 50 WVeizenklecie grob
und feine 9,50 10 00 Roggenkleie 9,40 980

Magdeburg 29 Jan Amtl Notierungen Die Notierungen vear
atehen ich für 100 kg netto ah Station und frei lagdeburg Weizen
engl S mmer fest gut 149 151 mittel 142 146 gering
bis 132 41 do Kolben Sommer gut 152 164 do Rauh gut 142 bis
n Fkte 137 140 31 gering bis 128 31 do auslündischer gut 166
is 174 M
BRogwgen inländischer besser gut 137 138 mittel 170 134

geriug bis 129 1 do aus ländischer gut 147 141
Gerste hies Cheva ier behauptet gut 152 165 41 miitel 144 bis

150 gering 125 138 Landgerste gut 142 143 31 mittel 135 bis
129 grriog 128 235 A ausländische Futtergerste gut 121 123 A

Hafer inl unveränd gut 144 147 mittel 142 142 gerinz
bis 125 do nuslänchscher mittel I11

Mais runder fest gut 135 33 B1 amerie bunt gut 136 138 31
Erbeen hiesige Viktoris ruhig gut 190 210 21 mittel 179

bis 182 do grüne Folxer gut 215 30 A1 mittel 205 M
Leipzig 20 Jan Wetzen per 1000 kg uerto

neuer 142 143 31 vez u Br Märkischer üher Notiz nus
ländischer 175 180 bez u Br Stili zoggen per 1000 kg
netio inläninucher trokener 135 141 bez u Br do Posener
147 150 BI Br eusländizcher 147 150 AI bez u Br Still Gerste
per 1000 kg netto Brangerste hiesige 148 162 bez u Br Blahl
und Fulterwaara 126 142 I bez u Br Hafer per 1000 kg
netto in ländischer 144 150 21 bez u Br auslündiszcher N
Ruhig

Hamburg 20 Jan Weizen fest
Hurgischer 153 Hard Winter No 2 Jan Abladong 131,70 Koggen
fest züdrnzeischer fest 9 Pud 2925 Jan Ahl 105,59 meoklenburg
und ho steinischer 141,00 lais fezt 120 182,00 do runder

IIafer fest Gerole fest
Danzig 20 Jan Weizen loco fest Umezatz To oinläud hochhb u weiss 159 154 do inl helib 142 152 do Transir

hochb u welss 124 do hellb 121 Roggen un veründert inländ 125,50
bis I46 do russ und poln 91,05 Gerste grosse 6600 700 Oraxara
116 135 Gerste kleine 625 660 112 Hafer inlänòd 116

Königeberg 20 Jan Weizen unverändert Roggen niedriger do
loco in Andischer 120 Ptd 12 126,50 Nord Ruszischer 10 402 0
Russischer 291 Gerzte ruhig llafer Kau do loco
er 290 Zollgew 129 123, do einer russizcher 96,09 98,09
ochfein

Roggen per Jan 7,90

in ländischer

holatetniacher und mecklen

Eetereburg 20 Jan Welzen locoMai 7,90 Hoſe loco

rer

Aniwerpensfest Hafer behauplet
Hunll, 29 Jan
Liverpool 20 JanI Penny höher

bi 1 1 enny höher
Oalenaten

10 40 do Rohe und Brothers

9,62 47
Leipzig 20 Jan Rapskuchen per

per 100 kg netto ohne Faae
M Br lIert

BRreoemen 29 an
52 Pſg

Schmalrx

Hamburg 250 Jan
Pari 20 Jan Bahluaahe

Anitwerpen 29 Jan

New vork 20 Jan

Hamburg 29 Jan
7,95 Br

Antwerpen 20 Jan
len 21,09 hox u Ur per Jan 21
März 21 50 Br Fest

lIamhburg
27

20 Jan ahends

Veizen ferteor aus ländischer 1 sh höher

W Weiren fentMehl unverändert Mais amerie mixed unveeindert

Oolo
New Vork 20 an Telegr

ler markt

Fettwaron

10,55 10,55
Ohicago 20 Jan Telegr, Schmalz Januar 10,20 10,15 Mai

per 1000 kg M Br
100 kg noetto 19 300 M Br

ſlnesiges 48,75 M bez goekrorenes

Tuba und Firkins
in Doppeleimern 53 fg schwimmend Jan Liefer Tubs u

Firkins Doppeleimer Pfe Speok behanuptet
Kübbl unverrollij still

Fest Loco

rioht Rüböl ruhig
Febr 54,25 Märrz April 54,50 AMlai Aug 590,00

Schmalz per Jan 121,60

Petroleum
Telegr

Sohluaaberleht Raffinferton Type weiss
21,25 Hr per

Kaffee
Hamburg 20 Jan Kalkkee behauptot Vmaate 1530 Sack

Uhr Kaffoo good krerngo Sanvtos

Schmalz Western vtenam 10,40

Short loco Pſg
600 49 50

Jan 51,25

Petrolenm Siandard white In
New Vork 8,39 do in Philadelphia 8,25 do Reßned 10,60 in Cazes
do Creodit Balances Cat Oil ity 1,54

erroleum fest Sigudard hie lo00

Berliner Börse
vom 20 Januar

Ergänzung ru den telegr
Meldungen im gestr Abendblatt

Bank Disconkto
Berlin Wechsel 4 Lomb 5

Amstord 3 Brüssol 3 Wien 5
Petershb 42 on d on 4 Paris

Dentsohe Tonda n Staatapap
armer Sincſtanteiho a 66,50

Berliner Stadt Obl I /2 100 492
do do 1692 2 300,4062

klaxdehburger St Anl 32 109,10
do do neue 4 104,506

Wesalpr Prov Anl 3/2 99,40Bued Stagats Eis Anl 32 101,00 b
Bagrisohe Anleihe
Draunselir 20 ThIr I 1240 Tor
Köln Mlind Pr Anh 3i/2 137 2
liamb 50 Thlr Ibosse 3 140 90
kieininger 7 tl Ioose 360 60b
Oldenb 40 Thlr Iose 3 132 75b2

Ausländische TFenäs
Argent Gold Anl 595 n re

do innere do 4 u 20 be
Barletta 100 ire Thee 18 506
Hukar Sindt Am 1884 42 95 806
do do 1888 2 95 30Chilen Gold An 1889 2 91,405

Chinesischo St Anl 512

o 1865 84 To Kleine 8
do v 1896 5 100 60äo v 1898 4/2 91 7562

Eryplische priv Anl
do do doFreiburg 15 Fr I oose

Griech Anl 1831 84
do kons Goldrents
do BMonopol Anl

a

43 59 h
33 75 h

45 49b20

do Gd Anl v 1890 99
Lizsahon Stadtanl 1986 80 COi

do do 4309 09Mailänd 10 Lire gose 18,90b
Mexikaner Anl à 100 6 1101,90

do à 20 5 1191,80bB
Norweg Stagts Anl 886
Oesterr 1860er I oose 3 1357 50b2B
Rumüän Anleihe 1891 4 86 62 b
do do mittlere 4 8e68,60
do do kleine 4 88,606

Russ Gold R 1883 871 6
do Onent Anl II 4
do do III 4do Nieolai Oblig 4
do Boden Kredit 5
do do gar 9 s 97 7902Russ Pröm Anl 1804 5
do do 1866 5Schwed St Anl 1886 22 100 300

do do 1800 3172 100 300
do IIyp Pfdbr 1878 4 100,50

Türkiselte Anleihe D I 30 351
do Administ 5 153 50h
do 400 Fres oose 131 vVngariszehe Gold A A
do Kr R 4 759do Stsaats R 97 313 94,008

Industrie Aktien
A G t Anilinfabr 15 239,99b25
Admiralsgarten Bad 5 85 899
Annaburger Steingut O 86 7562
Archimedes 4 4 152,000
Braunschweiger Jute 12 181 59026
Berl Anh Maschinen 14 1189,256

m 629 b
152,500

Berl Charl Bau V
Berliner Bockbrauerei 9do Brauerei Königst 5 198 Iobe6

do Union Gratweil 5 108,506
Brsl Eiscnb Linke 8 I161 25626
Breslauer Oclwerke 68,256

do Strassenbahn 10/4154 10bz
Cement Bau Ges Berl r 285 506
Charlottb Wasserwerk 13/4 291 5962
Chem Fahr Schering 0 216,10
Chemnu Masch Zimm 9 1103 00 ba
Dessauer Gas 12 202,606
Heutech Am Werkz 37 256
Dlsch Gasglühl Ges 7 212 00
Dische Jutespinnerei 5 133,25
Eekert Masch Fabh 119 2 h
Elberfeld Farbentabr 20 337,90b2
Erdmannsdort Spinn 961,29
Freund Masch Konv 2 281,006
Görlitzer Eisenbbed 12 216 50026
Hagener Gussstahl 2 41,00b2B
Hansa Dampfschitt 8 119 00
Harburg Wien Gummi 20 328 006
Harkort St Pr konv 33 502

do Brückenb konv 72 113 506

Kurfürstend Ges i Liq r Z304,009
La Veloce Ital D

107 60 b pro Sinn

do Gold PrOesterr Lokalbain

i Worä weit

do do St Pr 8 132 606 Dewaler PldbrKeyüng Th Fieng 2 l105,750 g
Köln Müsener conv S 92 25620 o do t

ppeln Portl Cem
renstein Koppel
Rhein Cham n ingsw
zangerhäuser MAasch
axonig Coment
rchüffer u Waleker
schlesische Cement
Schwartzkopftfziemens Glas Inäuet

3iemens IIals be
stettiner Cham Didie
sudenburg AMAnschin
Ver Köln Rottiw Pulv
Verginsbrauerei Artern
Vestf Draht Industrie

Wittener Cuss
Wiihelmshütte conr
nekerfnhbr Franstad

255 05
59 75

75,250160 2526

Dentsche Vigonb Frio r Oblig

bie

Rapr
rohes

Roggen ant Termige gechä teslos März Ani an 28,75 G4 Märt 27
20 Jan Wehen gieigend Roggen und Georaiel Behanptet

Amelerdam
Peimann

Kaum Behzauptet

e Paris 20 Jan

Tario 70 Jan

le ben

Vierteljahr

Lon on 29 Jan

3 112 90,0
121 252
70 00

i5 198,2560
95 00

47,25626
612 159 500

201 50
233 2562
120 10

199 25b26

Dortm Oronnan

Bresſnn Warseſan
Dortmund Gronagu
älnrionb Allawknaw

Doutsche Visenb St Prior

5
ODeiprousg, Kidhbahn 8 423

do Alittelmeerb stkr
lemberg Czernowitz
Dest Vra Stantsb gar

do Ergänzungan

Südöster Bahn Lomhb
do Obligationen

Ung Nordosthb Gold O
do Lisenbl Silb A
lwangorod Dombr gar

Blsenb Prior Obligationen
Ital Eis Obl St gar

Kosl Woronosch Obl
K Chark As Obl, 689
Kursk Kiew
Mosco Kiew Woron
Slozceo Kursk
Mosco Rjäsan
Mosco Smolensk
Orel Griüsi 1839
Rjüsan Koslow
ljäsan Uralsk gar ukd

b 1909
Rjeschk bMlorezansk
Kybinsk Bologoye
Russ Süd westhahn
Pransknukasische
WVarschau Wiener 109er

do IX SerWladikawskas Ohblig
do unkdb b 1808

klanitobs rz 1933
Northern Pae I b 1921

do Pref edo Gen Tien
8 I ouis u 8 Fr rz 1931
do do do

Central Paciſic

Annitol l 2040 61
II Ergz 2610 b

ilucedonische O O
ortug Eisonb O 1886

do 1889

100,40
100 20b20

101,00620
100,506
100,250
100,90b2

120 20120
100,00020
100 20b2

100,60b20

100,00b20
110,30b2

103 800

103,600
103 00 hc o c

h e läe
Eisenbahn Stamm Abktien

3 do Ein VI4 80 500 do m VII unk b i906
T c Prüm PfdbrNordd Gr Cred Pfdb

W do IV V ukb b 1903F 8/2 191 3003 Ostpreussisehe
122,196 Pom II VI 1900 uk
116,400 do VII VIII 1904 uk

do IX X 196 uk1 J do XI XII 1908 uk
70,60 b do II III 1906 uk

102,609 losensche
B B C Pfd 1 II rz 110

94 80ba0 do III V u VI rz 100
94 25 do XIII rz 100102 10 do XIV ukb 1905

100,800 ido XV ukb 1904

I I ukh 12do ulch 18911105 00b20 Pr Centrb Dfäbr 1906
Aal do do v 189do ukb 1906
a A B abg 609r2z12f

4 100,50b2 do do4 1100,256 do do
4

86 40be6

78 25620

83,09beB

Dents h Pfd VII

Pr Pfdbr Bk uk 1905
do XVIII ukdb 1908 3
do XIX ukdb 1909
do XX u XXI uk 1916
do Kleinb Obl b 1904
do
do Comm Obl b 1907
do do Em II unk 1910
Rh W Bder I III V

Sächsische e J

927 I

40 u

ne

do n Ia convdo X unkdb 19 6
do XI u II 1026

lamb 251 310 unk 1925
do nulc bis 1900
do S 01 330 unk 1908
do S 46 190 uk 1905

llarre I Jan Schlusshericht

London 70 Jan
auoker loko 7 sh 1124 d Ruvig

Rohzucker träge
Weieser Zucker ruhi g
Febr 242 por MAlai Augus 255/8 per Okt Jan 275,

Spiritug
Spirilus still Jan 1212 Br 120 Jan Fehr1222 Br 12 Febr März 12 /2 Br 12 G Aärz April 12i2 Gr 12 G

Spirita schwach Jan 43,50 Febr 41,0 Alal
August ,44,75 Sept Doz 39 90

7

Hamburg 20 Jan

19 Jan

Orasgow 29 Jan
numbers warrants träge

Glasgow 20 an
warrants 53 sh 6 d Vorkäufer

Amsterdam 290 Jan

do alte u con
Hann Bod P uk 1904
do do IIdo do III
do do IV VIIeipz Iyp B VII 1908
do do Fdo do VIII Iſein II conrdo Secric II

do unkdhb bis 1905
cio unkdb bis 1907

do Resteertifikate

v 1908

ukb b 1905
II u IV 1901

u XI ukdb 1908
VII unkdb 1908
VIII ukdb 1910

do

do e 99Westpr rits I I B
Pommersche
Posensche

Ereussischs o 5 4
jSächsischs
iSchlesisohe

e

C d d

S d

e
D

S

4

Zuacekoer

909 Javazueker loco 9 now

Motel110
Mansfelder AIRA, Knpker 115 129 M für

10 kg ab Bahnstation Heltstedt netto Kasze für

Kohbeofean

Der Geſamt Auflage unſerer heutigen Nummer
Lotterie Proſpekt der Firma
worauf wir unſere L

d d

Berrelins

Concordia Bergwerk
Consolidat Bergw G
Consol Marie
Duxer Kohlen kon
Gelsenkirch Gussstah
IIarzerEisenw Lit A B
Inowrazl Steinsalzbl
Kattowitzer
Königin Marienh V A
Leopoldsgr Edderitz
Luise Tiefbau konv
do do St PrbMaogdeburg Bergwerk

Marienhütte Kotzenau
blend Schwert St Pr
Nicderi, Kohlen
Rhein Stahlw Lit C
Schlesisch Zinkhütten
Stadtberger Hütte
Vurm Revier

ielerung

Bismarckhütte

wo

rer

50 Od por blaſ 27,50 Gd Sept 22,50 aa

29 an Java Kaffee good ordinary 32,05
Nericht ger Hambur

Ziegler a Co Kafleo good avernge Santoe por J rer Fir
wer März 32 25 por Mai 82,75 per Sept 23,75 por Desz 31,53

Rübevroh

Kondit 2122 22
kür 100 kg per Jan 2 per

im ersten

11 Uhr 5 Alo Rohe len
ab 6 d Verkäuker

Schluss

Mixed

Mir numbers
Middelsborough 47 sh 1 d

Ohtli Kupfer 53 ar 3 Mon 535 e Lstrl
Bancazinnv 78

c ch c c3ze 27,7liegt ein
Louis Schmöidt Caſſel bet

eſer beſonders auſmerkſam machen

Bergwoerks u Räbten Goes

Aplerbeck uArenberg Bergwerk 45
Baroper Walzwerk 9

588,006
106 25620

93 0956
220,50626
270 19b2
246,90b3
31,20b2

174 500
102 50b2
79 00 b

116,009
209 25

53,09b2
105 7öbe6
35,50 d
71,26beB

64 200
84 00b20

130 75520
147,006e
366,00b2
129,50b20
131 90bu

oblig v Inäduatr u Borg w Ges
allg Elektr Gesellseh
Aschaffenb Papierf
Aschersleb Kaliwerke
Bochumer Gussstahl
Dessauer Gas
Dortmunder Union
Elektr Licht u Kraft
Gr Berl Pferdehb I u II
Hamb Packetfahrt

rEr Krurp b
R

Lauranucie

Norddeutscher Lloyd
Oberschl Eisen Ind
v Tiele Winkler
Zeitzer Eiseugiesserel

22 a

ſaphta Obligationen

ſo
41/2 102,606

109,200
4

4 107 900
11500
101 90b23

37/2 99,756

102 90640
22

100,0 d

97,602155 000

41/2 104 106

Bank d Berl Kassenv
Berg Märk B i Elbk
Berliner Hyp Bank

do do Lit BBörsen Handelsverein
Cob Goth Kredit Ges
Cöln W u Komm
Danziger Privatbank
Dtsch Effek B Hahn

do Hypoth B Berl
Dresdener Bankverein
Essener Kredit
Gothaer Privalbank

do Grundkreditb
Hamburg Hypoth BKönigsberg Vereins
Leipziger Bank
Lübecker Kommerzhb
Magdeburger Privatb
Nordd Grund Kredit

be Pr Hyp B abg n neue
Preuss Pfandbr BKk
Rheinische BankWilhelma digd Allg V

Bank Aktien
M Ic9 00 b

158 25628
99,000

118,20610
190 100

99,50Bß

99,75556

105,2660
125 60610
104,807
149,00b10
122,50520
133,00650
167,756
111,750

0806
3 127,756

89 09beB
96,9d b

102,60b20
127 10016

43,256
32 13250

65 59
73 400

Anchon AMAlastricht
gIBnzchtichrader B

Hnlverast Blankenb
Jura Simpl kv Westh,

107 759

101,202

Ausländ Eisen b Stamm u
Stamm Prior Aktien

Böhmische Nordbahn
Galiz Karl Ludw
Graz Köfneh
Kaschau Oderberg
Kronpr Rud St Sch
Lemberg Czernowitz
Oesterr Nord westb

do B Elvethalb
Südösterreich omb
Ungar Galiz gar
lvangor Dombrowo
Kurok Kiew
Warschau Terespol
Warschnau Wien

ussig Tepiite t
4/3

b

100,700

16,60b28

92/8
5
26/0 185 50b2

Iial Mleridionaux

Westsieilianische Aul

Gotiſurabnnn

üttieh Limburg 0
Sschwetz Centraliahn 987

4 40,60b20

Han Hyp I X XI
II III XVVI u XVIIX VIII unt 95

XIXXX unſe 10
D G B IV rz 110

Ame terdam 29 Jan Welzen aul Terwino gozchàälislos

Ludw Löwe Co 12 250,09 0
Mälzerei Wrede 79,7560Magdeburger Baubank 5 83 606
Magdeb Strassenbahn 113 766
Maschin zreuer 75,60bNeue Boden A G 6 1154,50
Nenroder Kunstanstalt 7 I102,5026
Nienburg E V A abg o 55,006Nordd Eiewerike 2 62 0061
Omuibus Gesellechaft 10 182 100

do do V r 105do VI unkb 1900
do VII unkb b 1903
do VIII S b 1905ukb
do I u IXu bis 9 ux

Rypoth Pfand u Rentenbrief
re

4 99,40ba6
31/2 94,250

100,600
100 80b26

95,00b20
95,000

zu 101,000

101,00 h
192,10620

412 102,500
66 750

96 50
95,00

Sinntsanl 1855
32 do 67 kv 40/0 600
4/3 Landrentenbr

z

3 Süohs Rent, Anl

3 do 10003 do 500

Le pmlger Böree 20 Januar

100

500 100 106

7 t

4 AMansak Gew 1882

4 do 18794 do Em 18753/2Stadtobl 1884konv
312 do 1876konv
32 Altb Landohlig
3/2 do do

192,256
102 000
102 000
101,503
101 506

1000 101,500
500 101,200

52/3 Böhm Nordbahn

113/8 do
6 Graz Köflach

4 Dresdener Bank
51/2 do

Gothaer lrivath

Leipziger Bank
3 do
4 S8Skehs Bauk
6/2 Zwicknuer

Dliv ZTisenb Stamm Alt
13 4 Aussig Topl 500 t

11 Buschtiehrad Iit A 237,000
äo B 25

t Galiz K I ud w B
1/2 Blarlenburg Mlawua

Div Bank n Kredit Akt
8 Allg D Kr A I pr5656 Chemn Bankverein

Bunk verein

4 Kob Goth Kred GOs

IIypoth B
0 do Kred u Sparb

Div

5 do

88 do do
84 do do

4

9

Ueipa Baubank

Div Indunatrie Papierse
o Chemn Werkz 2 im 110 o00

15 Cröllw Papierkabr
490 do Schldvsechr

212 Dörstew Rattm St A 58,005
do 59 A

D W M Sonderm
Stier Vorz A

18 Geraer Jutesp u W 230,900
5 Germania Schwalbe 120,006

54 Gered Stkb V St A 516,000
Pr A I 945,900

do II 880,006
0 Hallesche Str B

Kette Elbsch Akt
Körbisd Zuckerfb

2 S Aussig Teplitzer

do do

Dux Bodenbach
do Em
do do

Oraz Kötlacher
S

s

G c e

Prog Turnau

Böhm Nordbahn

594 eipz Elektr Werkeſt17 908
2 o elektr Strassb 5965/2 do Gr elektr Strassb 141,906

do Bierbr Riebeck 209,256
81/8 pz Kammgarnsp 173,00bs
9 do Malzt Schkeud 152,756
9 do Wollkämmerei

45 M Mansfelder Kux 660 00 1614 Naumburger Braunk 202,096
O Portl Cement Halle 72,90B
0 Säechs Kammg 93,756023/2 Sächs P TIartm 125 000
6 Sächs Webstuhl

Fabr Schönherr 077 477
15 Thür Gasges Sp 247 900
15 do Stamm Pr 247,000
8 Thür Br V St I31,004
8 do St Prior 136,5009 FZeitzer Par u A 135,600

do Oblig21/2 Zuckerfabr Glauzig I14,006
30 Zuckerrafk Halle 167,508

Ausl Risenb Pr Obl
96 5020

101,406

Gold 7Buschtiehr 1886 8tfr 101 500

do dodo Emw 1868/71/72 103 766101 o
83,260

1871112,000
1674 112,006

70 000
do Ew v 1871 u 72101,000
Kaschau Oderberg
Peng Du Gold

Gold

100,250

104,000

Mit Unterhaltungsblätt
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